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Von Moritz Körschgen

Zehn Schülerlotsen gibt es schon an 
der Grundschule Ferdinand-Lassal-
le-Straße, aber die Schule sucht wei-
tere Ehrenamtler, die den Kleinen 
morgens helfen, Gefahrenstellen 
sicher zu passieren. Problematisch 
ist für die Schule, dass sie an zwei 
Standorten und Schulgebäuden un-
terrichtet: In der Ferdinand-Lassal-
le-Straße und der Kratzkopfstraße. 
Dadurch entstehen viele Problem-
stellen, denn die Kinder kommen 
aus verschiedenen Richtungen.

Meena Heidemann ist selbst 
Schülerlotsin und erzählt, warum 
mehr Hilfe benötigt wird. Ihre Toch-
ter besucht die 2. Klasse der Schule, 
daher hat sie schon zahlreiche Er-
fahrungen gesammelt und auch im 
Gespräch mit anderen Eltern gehört, 
welche Probleme es gibt.

An drei Stellen rund um die 
Schulgebäude werden Lotsen gesucht
Drei besonders gefährliche Brenn-
punkte haben sie und die anderen 
Lotsen identifiziert: Einmal die 
Ampel an der Kreuzung Lüttring-
hauser Straße / Kratzkopfstraße 
/ An den Friedhöfen. Autofahrer 
seien hier – trotz Ampel – rück-
sichtslos und würden mit überhöh-
ter Geschwindigkeit vorbeifahren, 
vor allem, wenn gerade kein Lot-
se vor Ort ist: „Wir beobachten, 
wie stark sich die Situation ändert, 
wenn mal kein Schülerlotse an der 
Straße steht. Wenn da nämlich je-
mand eine gelbe Weste trägt, fahren 
die Autofahrer direkt vorsichtiger. 
Daher ist es so wichtig, Präsenz 
zu zeigen.“ Das gelte aber für alle 
Bereiche, nicht nur an der Ampel.

Die zweite Gefahrenstelle ist die 
Kreuzung Kratzkopfstraße / Dicke-
straße / Reinshagenstraße. Meena 
Heidemann erläutert: „Die Kinder 
kommen hier aus verschiedenen 
Richtungen und müssen zwischen 
parkenden Autos über die Straße 
gehen.“ Damit aber nicht genug, 
denn in den Morgenstunden sind 

zahlreiche Firmenfahrzeuge und 
LKW unterwegs, die die anliegen-
den Unternehmen beliefern. 

Für die Kinder ein Problem, denn 
die Kreuzung ist groß und auch 
durch die Steigungen in alle Rich-
tungen besonders unübersichtlich.

Dritte Problemstelle ist in der 
Ferdinand-Lassalle-Straße, direkt 
vor der Einfahrt zum Schulgelän-
de. Dort seien oftmals „Elterntaxis“ 
unterwegs, die die Straße in den 
Morgenstunden eigentlich nicht 
befahren sollten, um gefährliche 
Situationen zu vermeiden – so zu-
mindest der Wunsch der Schule.

Unsichere Straßen führen zu mehr 
„Elterntaxis“ – ein Teufelskreis
Eigentlich sollen die Schüler zu Fuß 
zur Schule kommen, durch den star-
ken Verkehr an einigen Brennpunk-
ten seien die Eltern aber stark ver-
unsichert: „Es ist ein Teufelskreis“, 
erzählt Meena Heidemann. Der Ver-
kehr nimmt zu, die Straßen werden 
unsicherer und bei den Eltern steigt 
die Angst, dass ihren Kindern etwas 
passiert. Also werden mehr Kinder 
per Auto zur Schule gebracht. 

Daher bittet die Schule um die 
Unterstützung der Ronsdorfer. Wer 
Schülerlotse werden möchte, ist 
an einer der drei Gefahrenstellen 
morgens von 7.30 bis ca. 8.05 Uhr 
im Einsatz. Eine gelbe Weste und 
Warnkelle werden von der Schule 
zur Verfügung gestellt. Den Ver-
kehr leiten muss man nicht, es soll 
lediglich auf die Kinder aufgepasst 
werden. Dazu gibt es eine kurze 
Einweisung von der Verkehrswacht 
der Polizei. Schülerlotse kann jeder 
werden, auch Senioren, die gerne 
früh morgens unterwegs sind, lädt 
die Schule ein, sich zu melden. 

Mehr Infos und Kontakt über 
Schulleiterin Katrin Bollhorst 
(katrin.bollhorst@stadt.wuppertal.
de) oder telefonisch im Schulsekre-
tariat unter Tel. 02 02 / 563 72 34 
(falls niemand dran geht auf den 
Anrufbeantworter sprechen, es wird 
zurückgerufen).

Schülerlotsen für die 
GS Ferdi gesucht

Die Ampel an der Kreuzung Lüttringhauser Straße / Kratzkopfstraße / An den 
Friedhöfen ist eine von drei Gefahrenstellen für die Grundschüler. 

Foto: Svenja Hilverkus

Im Ehrenamt die Kinder über die Straße begleiten
www.bauhaus.info

Alles für den

Reifenwechsel!
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Kreuzschlüssel
hochwertiger Spezial-

stahl, gebräuchliche 
Schlüsselweiten

12595678

7,95

Hydraulischer 
Rangierwagenheber
Tragkraft 2.000 kg, robuste Ausführung aus 
Qualitätsstahl, Gelenkrollen um 360° drehbar

12595647

24,95

Reifenständer
Geeignet für Reifen 

bis 225 mm Breite

24734141

14,95

Drehmomentschlüssel
½" Vierkant, Einstellungsbereich 

bis 210 Nm, für Radmuttern, 
Zylinderkopfschrauben u.a.

20163372

27,50

Liqui Moly Leichtlaufmotorenöl 
'Nr. 1 10W-40 Longlife III'
A3/B3/E3, hochwertiges Motoröl auf Mineralölbasis, 
optimale Schmierung durch ausgewählte Grundöle 
und viele Additive, hoher Verschleißschutz, auch für 
Motoren mit Katalysator und Turbo geeignet,
5 l (1 l = 4,99)

25486694

24,95

Liqui Moly Motorenöl 
'Nr. 1 5W-30 Longlife III'

C3, hochwertiges Syntheseöl für ausgezeichnete 
Motorsauberkeit, reduziert die Bildung störender 

Ablagerungen, für Fahrzeuge mit langen Ölwechsel-
intervallen geeignet, ganzjährig verwendbar, 

5 l (1 l = 8,99)

25508996

44,95

69,-

50,-

Akku-Luftpumpe 
'EasyPump'

1 Akku, gezielter Druckaufbau 
bis 10,3 bar, integrierte Zubehör-

aufbewahrung für Aufsätze, Digital-Display 
und LED-Leuchte, automatische Abschaltung

27845459

Montage-Rollhocker
68 x 37 x 38,5 cm, bis 135 kg 
belastbar, umfassender und 
flexibler Stauraum, abnehm-
bare Schublade und Ablage-

fächer, große, um 360° ver-
stellbare Gummirollen, rutsch-

hemmende Sitzfläche

27629015

Robbyrob Scheibenfrostschutz 
'Klarblick'
Frostbeständig bis -20 °C, 5 l, einsetzbar im Sommer 
und Winter, polycarbonatverträglich und für Fächer-
düsen geeignet, Fertiggemisch für sofortigen Einsatz, 
schützt vor Neuvereisung, 5 l (1 l = 0,79)

25019531

3,95

Reifenwechsel-Set
11-tlg., 2-in-1 Gerät als Wagenheber 
und Kompressor nutzbar, elektrischer 
Schlagschrauber mit Universalnüssen, 
umfangreiches Zubehör

27615616

90,-

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid), 
Oberbergische Straße 200
42289 Wuppertal, Widukindstraße 97
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rheinland, 
Sitz: Istanbulstraße 20, 51103 Köln
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KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 30.9.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Sonntag, den 3.10.: 
11 Uhr Eucharistiefeier, anschlie-
ßend eine halbe Stunde mit Musik 
und Text. Dienstag, den 5.10.: 14 
Uhr Kindergartengottesdienst zu 
Erntedank. Mittwoch, den 5.10.: 
14 Uhr Kindergartengottesdienst 
zu Erntedank. Teilnahme an Prä-
senzgottesdiensten nur nach An-
meldung im Pfarrbüro möglich (Tel. 
02 02 / 466 07 78). Alle Eucha-
ristiefeiern finden in der Kirche 
oben statt. 

Die sonntäglichen Eucharistiefei-
ern können um 11 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Samstag, den 2.10.: 12 Uhr Dank-
gottesdienst für Frau Twardella /
Pfarrer Dr. Jochen Denker. Sonntag, 
den 3.10.: 10 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche mit Anmeldung / Pfar-
rer Dr. Jochen Denker. Mehr Infor-
mationen unter www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Sonntag, den 3.10., Erntedank: 11 
Uhr Gottesdienst / Verabschiedung 
Rosemarie Würzbach und Einfüh-
rung Rahel Kafka / Pfarrerin Knebel. 
Es gilt die 3G-Regel, keine Anmel-
dung erforderlich. Weitere Infos un-
ter www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntags um 10 Uhr können In-
teressierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 3.10.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst in St. Christophorus / M. Seim. 
Weitere Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 29.9.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 3.10.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere Infor-
mationen unter www.nak-wupper-
tal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Samstag, den 2.10.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag für 
die Pfarreiengemeinschaft. Sonn-
tag, den 3.10.: 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Telefonische Anmeldung 
im Pfarrbüro St. Christophorus 
(02 02 / 89 01 77 36) oder St. 
Joseph (Tel. 02 02 / 466 07 78) 
erforderlich. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Hedwig Golka, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 82. Le-
bensjahr, am 29. September 2021.

Frau Martha Ebeling, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 97. 
Lebensjahr, am 1. Oktober 2021.

Wir gratulieren

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123 

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 9 bis 9 Uhr.
Vom 29. September bis 5. Oktober:
Mi., 29.9.: 
Storchen-Apotheke,
Barmen, Meckelstr. 43
Do., 30.9.:
Hirsch-Apotheke, 
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284
Fr., 1.10.:
Adler-Apotheke, 
Barmen, Werth 6
Sa., 2.10.:
Dorper Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 12

So., 3.10.:
Wikinger-Apotheke,
Elberfeld, Friedrich-Ebert-Str. 67
Mo., 4.10.:
Burg-Apotheke, 
Elberfeld, Wall 26
Di., 5.10.:
Hirsch-Apotheke, 
Elberfeld, Kipdorf 66

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

 (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Ein langes und erfülltes Leben ist in Frieden zu Ende gegangen. 
Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem lieben 
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel 

Friedrich Wilke 
* 11.09.1932         † 13.09.2021

Deine Elfriede  
Peter mit Svenja 

Bettina 
Andreas und Eva 

Verwandte und Freunde

Traueradresse: Familie Wilke c/o Bestattungen Abendfrieden.  
Höhenstr. 47, 42111 Wuppertal 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am 
01.10.2021 um 12 Uhr auf dem ev. Friedhof Staubenthaler Str. 28, 
42369 Wuppertal.

Anstelle von Kranz -und Blumenspenden bitten wir um eine Spende 
an das Kinder- und Jugendhospiz Burgholz  
IBAN DE 42 3305 0000 0000 9799 97 BIC WUPSDE33XXX.  
Kennwort: Friedrich Wilke. 

„Mit einem Gottesdienst zum Ern-
tedankfest wird die evangelische 
Gemeinde am 3. Oktober ihre lang-
jährige diakonische Mitarbeiterin 
Rosi Würzbach verabschieden – 
ein passendes Datum, von Her-
zen Danke zu sagen für ihre so se-
gensreiche Arbeit“, lädt Pfarrerin 
Ruth Knebel zum Gottesdienst 
am Sonntag ein. 

„Sie war immer eine moderne 
Gemeindeschwester. Die Gemein-
de verdankt ihr viel. In ihrer zuge-
wandten und fürsorglichen, herzli-
chen und humorvollen Art gewann 
sie schnell das Vertrauen der Men-
schen“, erinnert sich die Pfarrerin 
gerne und ergänzt: „Wie viele Be-
suche sie wohl gemacht hat – zu 
Hause, im Altenheim, im Kran-
kenhaus, wie viele Menschen sie 
in Lebenskrisen begleitet hat, wie 
viele sie in Alltagsproblemen un-
terstützt hat. Die ‚Rosi‘, wie viele 
Gemeindeglieder sie liebevoll nen-
nen, wird geliebt und geschätzt.“ 

Diakonie und Arbeit mit 
Geflüchteten lagen ihr am Herzen
Viele Jahre leitete Rosi Würzbach 
die Seniorenkreise der Gemeinde im 
Rehsiepen und in der Schenkstra-
ße, organisierte und begleitete die 
verschiedenen Besuchsdienstkreise. 
Die Holzhausenfreizeit war ihr ein 
Herzensanliegen. Sie war maßgeb-

lich gemeinsam mit der Ambulanten 
Pfl ege der Ev. Altenhilfe am Aufbau 
des Demenzcafés „Café Auguste“ be-
teiligt, dem Vorläufer der Tagespfl e-
ge der Ev. Altenhilfe. Qualifi ziert zur 
Ehrenamtskoordinatorin verstand sie 
es, Menschen für die Mitarbeit in der 
Gemeinde zu gewinnen. Die Arbeit 
mit und für Gefl üchtete wurde in 
den letzten Jahren zu einem weiteren 
Schwerpunkt, u. a. durch ihr Enga-
gement im Rehsiepen und die Mit-
arbeit bei Miteinander in Ronsdorf.

Als Leiterin des Diakonieaus-
schusses brachte sie das Th ema Dia-

konie immer wieder ins Gemeinde-
leben ein, auch durch die jährlichen 
Diakoniegottesdienste.

„ Sie bringt sich gerne über ihren 
Dienst hinaus auch ehrenamtlich  
ein. [...] kaum eine Gemeindever-
anstaltung ohne ihre zupackende 
Hand, ihr besonnenes Mitplanen. 
Nun möchte Rosi Würzbach auf 
eigenen Wunsch kürzertreten und 
mehr Zeit für ihre Familie haben. 
Das sei ihr von Herzen gegönnt“, 
so Ruth Knebel. „Umso mehr freut 
sich die Gemeinde, dass sie mit 
Rahel Kafka eine hoch motivier-
te, erfahrene und sehr kompetente 
Nachfolgerin gefunden hat.“Der diakonischen Mitarbeiterin Rosi 

Würzbach dankt die Gemeinde in ei-
nem Gottesdienst. 
 Foto: Klaus Martin Marrek

Gottesdienst am Sonntag in der Lutherkirche

Verabschiedung von Rosi Würzbach 

Rahel Kafka tritt die Nachfolge von Ro-
si Würzbach an. Foto: privat

Die Ronsdorfer ZWAR (Zwischen 
Arbeit und Ruhestand)-Gruppe 
trifft sich 14-tägig  donnerstags 
von 18 bis 20 Uhr in den Räumen 
des Fördervereins der Erich-Fried-
Gesamtschule, An der Blutfi nke 
70 (Eingang hinter der Turnhalle 
5), um gemeinsam Dinge zu tun, 
die Spaß machen. Das reicht vom    
Ideenaustausch über die Planung 
von gemeinsamen Unternehmun-
gen bis zur gegenseitigen Hilfe. Ob 
wandern, essen, reisen, spielen und 

mehr – Interessierte, die den Ru-
hestand planen oder ihn schon er-
reicht haben, sind eingeladen, die 
lockere Runde zu erweitern. Das 
nächste Treff en fi ndet am morgi-
gen Donnerstag, 30. September, 
statt, weitere Termine sind der 14. 
und 28. Oktober, der 11. und 25. 
November, sowie der 9. und 23. 
Dezember.   

Die ZWAR-Gruppe ist kein Ver-
ein und keine parteipolitische oder 
religiöse Gruppe. Die Treff en sind 

kostenlos und es gibt keine Vor-
schriften. Das Motto lautet „Alles 
kann, nichts muss“.

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter www.zwar-
wuppertal.info/home/ronsdorf, alle 
Wuppertaler Gruppen sind unter 
www.zwar-wuppertal.info, allge-
meine Infos unter www.zwar.org zu 
fi nden. Ansprechpartner des Netz-
werkes sind Brigitte Fricke, Tel. 02 
02 / 46 64 05, und Gerd Koßmann, 
gekowu48@web.de.

„Alles kann, nichts muss“

ZWAR-Gruppe trifft sich wieder regelmäßig

„Ronsdorf-Kalender“ startet durch
Die bevorstehenden Ronsdorfer Li-
teraturtage sind für den Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein (HuB) 
der Anlass, den „Ronsdorf-Kalen-
der“ neu zu starten. Nachdem Co-
rona-bedingt das gesamte gesell-
schaftliche Leben stillgestanden hat, 
machte der Online-Kalender lange 
Zeit wenig Sinn. Nun starten wieder 
bewährte Veranstaltungsangebote 
und die Vereine bringen sich in Er-
innerung. Klaus-Günther Conrads, 
der sich gemeinsam mit Monika 
Diehle um den „Ronsdorf-Kalen-
der“ und dessen Pfl ege kümmert, 
lädt alle Veranstalter und Vereine 
ein: „Unser Online-Kalender ist auf der Website www.
hub-ronsdorf.de als „Ronsdorf-Kalender“ zu fi nden. 
Wir nutzen dabei die Technik von www.wuppertal-
live.de. Die Vereine entdecken auf der Website einen 
Meldebogen, den sie uns ausgefüllt mailen können. 
Wir pfl egen die Daten und Informationen ins Sys-
tem ein. Den Veranstaltern entstehen keine Kosten.“

Conrads ist gerne zur Beratung bereit: „Wer Lust 
und Fragen hat, kann sich gerne bei mir melden 

(02 02 / 460 53 39).“ Wichtig ist dem HuB, dass 
das breite Veranstaltungsspektrum in Ronsdorf ab-
gebildet wird und Menschen aus dem Tal und der 
südlichen Nachbarschaft einen Weg nach Ronsdorf 
fi nden. Schon jetzt ist der Kalender wieder gut ge-
füllt: Die vom 9. bis 30. Oktober stattfi ndenden 
Literaturtage „LIT.ronsdorf“ sorgen für ein großes 
Angebot an vielfältigen Terminen. 

Screenshot: Ronsdorfer Wochenschau

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!
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So anspruchsvoll wie Sie.
Sie wollen für Ihr Vermögen die Rundum-

sparkasse-wuppertal.de/premium-invest

Die Zukunft des Sparens.

Vermögen
weiterdenken.

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

WirWir

Von Moritz Körschgen

Ronsdorf folgte bei der Bundes-
tagswahl am Sonntag dem bun-
desweiten Trend: Sowohl bei den 
Erst- als auch Zweitstimmen ist 
die SPD stärkste Kraft, die CDU 
verzeichnet große Verluste, wäh-
rend die Grünen stark zulegen. Bei 
FDP und AfD gab es nur leichte 
Schwankungen, während die Lin-
ke deutlich abrutscht.

Ingo Schäfer (SPD) ist neuer 
Abgeordneter für den Wahlkreis
Schon 2017 war der (nun ehemalige) 
Feuerwehrmann Ingo Schäfer für 
die SPD angetreten und musste sein 
Ergebnis in diesem Jahr nur leicht 
verbessern, um Ronsdorf für sich 
zu entscheiden – von 30 % (2017) 
auf 32,4 % in diesem Jahr (+2,4). 
Ähnlich wie bei der Kommunalwahl 
profi tierte die SPD besonders von 
den enormen Verlusten der CDU: 
Deren Direktkandidat Jürgen Hardt 
kam 2017 noch auf 38 % der Stim-
men in Ronsdorf, am Sonntag wa-
ren es nur noch 27,9 % – ein Mi-
nus von 10,1. Ihre Prozentpunkte 
verdoppeln konnten die Grünen 
im Stadtteil mit Kandidatin Sil-
via Vaeckenstedt und kamen auf 

13,1 %, im Vergleich zu 6,47 % vor 
vier Jahren. FDP-Kandidat Dr. Ro-
bert Weindel brachte es auf 11,6 %, 
im Vergleich zu 2017 (8,67 %) ein 
leichtes Plus. Frederick Kühne trat 
erneut für die AfD an und holte mit 
7,8 % weniger (-1,6) Erststimmen 
als 2017 (9,36 %). Der Kandidat 
der Linken, Shoan Vaisi, kam in 
Ronsdorf lediglich auf 2,5 %, (-3,5).

Ähnlich sieht es in den übrigen 
Teilen des Wahlkreises 103 (So-
lingen, Remscheid, Cronenberg, 
Ronsdorf) aus. Über alle Bezir-
ke zusammen stimmten 32,63 % 
der Wähler für Ingo Schäfer, 2017 
waren es 30,41 %. CDU-Kandidat 
Jürgen Hardt kam damals auf 38,25 
%, am Sonntag waren es nur noch 
27,64 %. So reichte auch in Solin-
gen, Remscheid und Cronenberg 
ein leichtes Plus für Ingo Schäfer, 
um sich das Bundestagsmandat 
zu sichern. 

Jürgen Hardt hat den Einzug in 
den Bundestag über die Landeslis-
te nur knapp verpasst: Bis Platz 21 

hat die Liste „gezogen“, Hardt liegt 
aber auf dem 22. Rang. Scheidet 
ein Bundestagsmitglied aus NRW 
allerdings aus, wäre Hardt der erste 
Nachrücker.

Ronsdorfer Zweitstimmen spiegeln 
Bundesergebnis wieder
Auch bei den Zweitstimmen haben 
die Ronsdorfer ähnlich entschieden 
wie ganz Deutschland. Mit 29,7 
% (+5) liegt die SPD aber vor Ort 
deutlich vor der CDU, die lediglich 
auf 24,2 % (-7,9) kam. Während 
die Grünen in Ronsdorf auch bei 
den Zweitstimmen ihren Stimmen-
anteil verdoppeln konnten und auf 
15,7 % landeten (+7,9) verlor die 
FDP 1,2 Prozentpunkt und lan-
dete bei 13,4 %. Kratzte die AfD 
2017 noch an der 10%-Marke, lag 
sie am Sonntag bei 7,9 % (-1,9). Die 
Linke kam auf lediglich 3,1 % der 
Stimmen (-4,5) und musste neben 
der CDU die meisten Federn las-
sen. Die Wahlbeteiligung lag in 
Ronsdorf bei 80,2 %.

Neuer Abgeordneter für Ronsdorf 
Parallelen zur Kommunalwahl: Leichtes Plus für SPD und massive Verluste der CDU

Ingo Schäfer war zum zweiten Mal als Direktkandidat angetreten und hat den 
Wahlkreis 103 für sich entschieden. Fotos: Moritz Körschgen

Es wäre für Jürgen Hardt (CDU) das 
vierte Direktmandat gewesen – ohne 
das hat er den Einzug in den Bundes-
tag knapp verpasst.

Über 10 Prozentpunkte büßte die CDU bei den Erststimmen in Ronsdorf ein. Grafik: Stadt Wuppertal / votemanager.de

Nachdem am Wochenende die 
Schüler, die 2. Herren-Mann-
schaft und die Hit Hunters noch 
einmal ihr Können zeigen konn-
ten, laden die Wuppertal Stin-
grays zu einem besonderen Event 
am 3. Oktober ein. Die Old Star 
Games starten um 10 Uhr mit 
einem Spaß-Turnier. Nach den 
Anerkennungen für besondere 
Leistungen heißt es dann um 13 
Uhr „Play Ball“: die Aktiven aus 
den 1990er Jahren zeigen, was 
sie noch drauf haben.

Baseball an der 
Oberbergischen

Zusammen mit drei NRW-Ver-
kehrsbünden hat der private Bahn-
streckenbetreiber Abellio eine Fort-
führungsvereinbarung geschlossen, 
die den Bahnbetrieb und die Fi-
nanzierung von Abellio in NRW 
bis zum 31. Januar 2022 sichern 
soll. Bis dahin soll eine langfristi-
ge Lösung gefunden werden, die 
dafür sorgt, dass Abellio die Bahn-
strecken auch langfristig betreibt. 
Das haben der Verkehrsverbund 
Rhein Ruhr (VRR), der Nahver-
kehr Westfalen-Lippe (NWL) und 
der Nahverkehr Rheinland (NVR) 
am Freitag mitgeteilt.

Abellio betreibt unter anderem 
die Ronsdorfer Bahnlinie S7 (Wup-

pertal – Solingen) und befi ndet sich 
seit Juni in einem Schutzschirmver-
fahren, ein Sanierungsverfahren des 
Insolvenzrechtes.

Das Unternehmen hat fi nanzielle 
Einbußen verbucht und klagt über 
hohe Kosten beim Betreiben der 
Bahnstrecken, die beim Vertrags-
abschluss mit den Verkehrsverbän-
den nicht absehbar gewesen seien. 
Daher fordern sie Nachzahlungen 
und vertragliche Verbesserungen.

Die Bereitschaft zu einer Kom-
promisslösung zwischen dem VRR, 
NWL und NVR einerseits und 
Abellio mit ihrem Mutterunter-
nehmen Nederlandse Spoorwe-
gen andererseits habe sich in den 

zuletzt geführten Gesprächen über 
die Fortführungsvereinbarung ab-
gezeichnet, sagt VRR-Vorstands-
sprecher Ronald R.F. Lünser.

Die Verkehrsverbünde seien dazu 
bereit, die Verträge „[...] im vertret-
baren Rahmen [...]“, anzupassen, so 
Joachim Künzel, Geschäftsführer 
des NWL.

Von Juli bis September befand 
sich Abellio in einer Phase des 
Schutzschirmverfahrens, in der die 
Bundesagentur für Arbeit Löhne 
und Gehälter des Unternehmens 
gezahlt hat. Anfang Oktober wird 
Abellio voraussichtlich in ein regu-
läres Hauptverfahren in Eigenver-
waltung wechseln. 

Arbeitsagentur zahlte im Rahmen des Schutzschirmverfahrens drei Monate Löhne und Gehälter

Abellio-Finanzierung bis Januar gesichert

Wahlpanne: falsche Stimmzettel ausgegeben
In zwei Wuppertaler Wahlloka-
len wurden am Sonntag falsche 
Stimmzettel des Wahlkreises Wup-
pertal II, dem gemeinsamen Wahl-
kreis mit Remscheid und Solingen, 
anstelle des korrekten Wahlkreises 
Wuppertal I ausgegeben, ohne dass 
dies dem Wahlvorstand oder den 
Wählerinnen und Wählern sofort 
aufgefallen ist. Die Stimmzettel 
werden gefaltet ausgegeben. 

Im Wahlbezirk 177 Hecking-
hausen West waren es nach An-
gaben der Stadt Wuppertal fünf 

oder sechs falsche Stimmzettel. Im 
Wahlbezirk 187 Hammesberger 
Weg seien 203 von 466 Stimm-
zetteln die des falschen Wahlkrei-
ses gewesen.

Die Erststimmen wurden daher 
für ungültig erklärt, die Zweitstim-
men bleiben gültig.

Der Wahlausschuss der Stadt 
Wuppertal prüft im Rahmen 
seiner Vorprüfung am heutigen 
Mittwoch, 29. September, ob diese 
Stimmen für das Wahlergebnis der 
Bundestagskandidaten Relevanz 

haben. „Angesichts einer Gesamt-
zahl der abgegebenen Wuppertaler 
Wählerstimmen von über 100.000 
und einem mehr als deutlichen Ab-
stand zwischen den beiden Kandi-
daten mit den meisten Stimmen ist 
dies auszuschließen“, erklärt Stadt-
sprecherin Martina Eckermann.

Die Ursache für den Fehler sei 
noch nicht klar. Die Stimmzettel 
werden in Stapeln mit der Wahl-
kreisbezeichnung angeliefert und 
entsprechend den einzelnen Wahl-
bezirken zugeordnet.
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Das Gespräch: Besuch der Wallfahrtskirche in Neviges
Die Katholische Kirchengemeinde St. Joseph freut sich, auch den 
nächsten Vortrag der Reihe „Das Gespräch“ wieder als Präsenzver-
anstaltung anbieten zu können. Die aktuellen pandemiebedingten 
Vorschriften sind zu beachten, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Am Dienstag, 5. Oktober, um 19 Uhr steht in der Wallfahrtskirche 
in Neviges ein Vortrag mit dem Titel „Vom Bergen einer Gesellschaft 
– Gottfried Böhms Wallfahrtskirche in Neviges“ auf dem Programm. 
Referent ist der Architekt Dipl.-Ing. Steff en Kunkel aus Karlsruhe. 
Die von Gottfried Böhm geschaff ene Wallfahrtskirche, der Marien-
dom, ist bekannt wegen seiner auff älligen Bauform und gilt als Bei-
spiel neuzeitlicher Kirchenarchitektur.  Beeindruckt hat das auch den 
Architekten Steff en Kunkel, der das Gebäude zum Gegenstand seiner 
Doktorarbeit gemacht hat. Er wird durch den Mariendom führen und 
die im Rahmen seiner Arbeit gewonnenen Erkenntnisse präsentieren. 
Kostenbeitrag: 3 Euro

Der offi  zielle Parkplatz für die Wallfahrtskirche befi ndet sich in der 
Bernsaustraße am Schloss Hardenberg. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht 
bzw. anbietet, kann sich im Pfarrbüro melden, Tel. 02 02 / 4 66 07 78.

Herbstferien-Specials für Jugendliche
In den Herbstferien vom 11. bis 22. Oktober bietet das Haus der Ju-
gend Elberfeld der Stadt Wuppertal Aktionen für Jugendliche ab elf 
Jahren an. So startet „JustGirls“ 
am Samstag, 16. Oktober, mit ei-
nem ganztägigen Dance-Kompakt-
Workshop. Im Anschluss daran 
gibt es neun wöchentliche Ter-
mine jeweils donnerstagsnachmit-
tags bis zu den Weihnachtsferien. 
Auch Anfängerinnen sind herzlich 
willkommen. Die Trainerinnen 
proben leichte Schrittfolgen aus 
Clipdance und Streetstyle. Gern 
können sich auch Freundinnen an-
melden. An den beiden Sonntagen, 
17. und 24. Oktober, sind auch die 
Jungs am Start. Sie sind ganztägig 
zu „Up And Down“ eingeladen. 
Hier warten Baumklettern, Ab-
seilen an besonderen Orten und 
ein Besuch im Hochseilgarten auf 
die Teilnehmer.

Alle Angebote sind kostenfrei 
und werden unter Beachtung der 
aktuellen Corona- Schutzmaßnah-
men durchgeführt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Weitere Informationen erhalten Interessierte im 
Haus der Jugend Elberfeld, Bergstraße 50, unter Tel. 02 02 / 5 63-62 95. 

Erweiterte Angebote für Wuppertal-Pass-Inhaber 
Musik, Kultur, Sport, Freizeit und Bildung – Wuppertal ist eine Stadt 
mit einer Vielzahl an soziokulturellen Angeboten. Dass eine Teilnah-
me an diesen Angeboten auch für Bürger mit geringem Einkommen 
ermöglicht wird, ist bereits seit 1986 das Ziel des Wuppertal-Passes. 
Dies geschieht durch ermäßigte Eintrittspreise beim Zugang zu Frei-
zeit- und Kulturangeboten. 

„Die Stadt Wuppertal möchte die Vorteile des Wuppertal-Passes 
und damit die Teilhabemöglichkeiten an der Gesellschaft in unserer 
Stadt erweitern. Die zusätzlichen Angebote für Freizeit und Alltag sol-
len einkommensschwachen Personen, z.B. denjenigen, die Leistungen 
der Grundsicherung oder ein geringes Arbeitseinkommen erhalten, 
in unserer Stadt zu Gute kommen“, erläutert Dr. Stefan Kühn, Sozi-
aldezernent. Dazu benötigt die Stadt Wuppertal Unterstützung von 
Unternehmen und Institutionen, die bereit sind ein besonderes Pro-
dukt, eine besondere Leistung oder einen besonderen Service mit ei-
nem Rabatt oder vielleicht sogar kostenfrei zur Verfügung zu stellen. 
Anbieter sind dabei völlig frei bei Umfang und Art des Angebots. Wei-
tere Informationen zum Wuppertal-Pass sind zu fi nden unter www.
wuppertal.de. Angebote und Fragen an sozial_in_wuppertal@stadt.
wuppertal.de. „Schon jetzt danke ich allen, die sich melden und An-
gebote vorschlagen“, so Stefan Kühn.

Zentralbibliothek startet Pop-Up-Saatgutbibliothek 
Urban Gardening ist ein Trend, der auch der Stadtbibliothek der Stadt 
Wuppertal am Herzen liegt. Für ein blütenreiches Wuppertal und 
den Erhalt von Bienen, Schmetterlingen und Co. stellt die Bibliothek 
nicht nur Gartenliteratur zur Ausleihe zur Verfügung, sondern startet 
am Samstag, 2. Oktober, von 10 bis 15 Uhr mit der Pop-Up-Saatgut-
bibliothek auch eine neue Mitmach-Plattform für alle Stadtgärtner, die 
selbstgewonnenes Saatgut teilen und tauschen möchten. 

Die Nutzer bringen an diesem Tag ihr heimisches, sortenfestes Saat-
gut mit und stellen es anderen Menschen zur Verfügung. Besonders 
gern gesehen sind alte Gemüsesorten und insektenfreundliche Blüh-
pfl anzen. Wer sich darüber hinaus professionellen Rat zum Th ema 
Saatgutgewinnung und -vermehrung holen möchte, kann sich mit 
dem Experten Michael Felstau vom Netzwerk „Wuppertals urbane 
Gärten“ und Sandra Sperati vom Botanischen Garten austauschen. 
Auch Menschen, die noch kein eigenes Saatgut mitbringen, sind ein-
geladen, sich ein Tütchen mitzunehmen. Ebenfalls ist ein Bibliothek-
sausweis keine Voraussetzung.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung
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Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Neuinfektionen der letzten 7 Tage
274 (-182)*

Neuinfektionen der letzten 7 Tage pro 
100.000 Einwohner (Inzidenzzahl)
77,18 (-51,27)*

aktuell Infi zierte Personen: 653 (-404)*

Personen in Quarantäne
1.298 (-1.049)*

*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 21. September, 8 Uhr)

Quelle: Stadt Wuppertal

Corona-Zahlen in Wuppertal (Dienstag, 28. September, 9.20 Uhr)

... mehr Infos

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w
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Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Gastronomie

Auto

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis
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24h Schaden-Schnelldienst

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 
info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 

Mobil 0177/7076477

Container

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebüro 
ist vom 27.9. bis 6.10. geschlos-
sen. Anrufe werden an das Evangeli-
sche Verwaltungsamt in Elberfeld wei-
tergeleitet.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-

deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 30.9.: 29 Uhr Stille vor 
der Gemeinderatssitzung (K/GZ). 
Samstag, 2.10.: 10 Uhr 2. Firmvor-
bereitungstag (GZ). Montag, 4.10.: 
18 Uhr Redaktionssitzung „Be-
gegnungen“ (GZ). Dienstag, 5.10.: 
19 Uhr Das Gespräch „Vom Ber-
gen einer Gesellschaft – Gott-
fried Böhms Wallfahrtskirche in 
Neviges“, Referent und Führer durch 
den Mariendom Architekt Dipl. Ing. 
Steffen Kunkel, Karlsruhe, Kosten 3 
Euro; 20 Uhr Taufgespräch (GZ). 
Mittwoch, 6.10.: 18.30 Uhr KV-Sit-
zung (GZ). Pfarrbüro: Lilienstraße 
12a, Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@pfarrei-
en-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: Tickets un-
ter www.wuppertalshop.de oder bei 
Wuppertal Touristik, Kirchstraße 16. 

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

Pflege und GesundheitImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

       
 

Stephanie Grünebaum 

  Nordic Walking    

CranioSacraleEntspannung  

www.stephanie-gruenebaum.de

Endoprothetik am Kapellchen

Folgen Sie uns gerne!

Als Zentrum für den Bewegungsapparat 
werden am Krankenhaus St. Josef jähr-
lich über 4000 Gelenkoperationen durch-
geführt. Damit zählt das Kapellchen zu 
den größten, orthopädisch operativen 
Kliniken in Deutschland. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter 
https://www.krankenhaus-st-josef-wuppertal.de.

der Maximalversorgung im Bergischen 

terien jährlich durch externe Auditoren 

werden.

Der Hauptausschuss der Stadt 
Wuppertal hat am vorigen Mitt-
woch die 2G-Regelung (Zugang 
nur für Geimpfte und Genesene) 
für große Freizeitveranstaltungen 
in städtischen Räumen mit großer 
Mehrheit beschlossen. Ausgenom-
men von der 2G-Regel sind Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jah-
ren und alle Bürger, die sich aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
impfen lassen können.

An die Wuppertaler Gastrono-
men und Veranstalter wird in dem 
Beschluss appelliert, sich einer 2G-
Option freiwillig anzuschließen. 
Anders als etwa in Hamburg er-
möglicht es die Coronaschutzver-
ordnung des Landes allerdings 
aktuell nicht, den Betrieben im 
Gegenzug Befreiungen von den 
Infektionsschutzregeln zu gewäh-
ren. Daher enthält der Beschluss 
ebenfalls einen Appell an das Land 
Nordrhein-Westfalen, eine landes-
weite 2G-Options-Regelung ein-
zuführen, die den teilnehmenden 
Gastronomiebetrieben, Clubs und 
Veranstaltern solche Befreiungen 
einräumt oder den Kommunen mit 
besonders hohen Inzidenzwerten 
durch eine Änderung der Corona-
schutzverordnung entsprechende 
eigene Regelungen zu ermöglichen.

Ab Oktober 2G-Regelung für Vorstel-
lungen der Wuppertaler Bühnen 
Die Wuppertaler Bühnen wenden 
ab Freitag, 1. Oktober, die von der 
Stadt Wuppertal beschlossene 2G-
Regelung für Besucher ihrer Vor-
stellungen an. Die entsprechenden 
Nachweise müssen beim Einlass 
vorgezeigt werden. Ein negatives 
Testergebnis reicht nicht mehr. Es 
gelten dieselben Ausnahmen wie 
bei der Gastronomie. 

Für Personen, die ihre Tickets vor 
dem Inkrafttreten dieser Regelung 
erworben haben und keinen 2G-
Nachweis erbringen können, be-

steht die Möglichkeit, diese Karten 
zurückzugeben. Betroff ene können 
sich an die KulturKarte unter Tel. 
02 02 / 5 63-76 66 wenden. 

Alle Veranstaltungen von Oper, 
Schauspiel und Sinfonieorchester 
gibt es unter wuppertalerbuehnen.
de. Infos und Tickets sind erhältlich 
über die KulturKarte. Die Corona-
Maßnahmen werden regelmäßig 
aktualisiert und sind zu fi nden un-
ter wuppertaler-buehnen.de/corona.

Bedeutung der neuen Regelung
für den Sport 
Für Zuschauer bei Veranstaltungen 
in städtischen Sporthallen (ein-
schließlich des Stadions am Zoo) 
und Bädern gilt die 2G-Regel (Ge-
impfte und Genesene). Die Veran-
stalter bzw. ausrichtenden Vereine 
sind für die Einhaltung der Rege-
lungen verantwortlich, müssen in-
formieren und kontrollieren. 

Für die Aktiven in geschlosse-
nen Innenräumen und Bädern gilt 
weiterhin die 3G-Regel (geimpft, 
genesen, negativer PCR oder An-
tigenschnelltest – nicht älter als 48 
Stunden) Für die Sportausübung 
im Freien gilt das wie bisher nicht. 

Alle Vereine mit vereinseigenen 
Anlagen sind aufgerufen, nur nach-
weislich geimpften und genesenen 
Zuschauern Zugang zu ihren ge-
schlossenen Räumen zu gewähren. 

Die Beschränkungen gelten ab 
einem Alter von 18 Jahren. Kinder 
unter 12 Jahren dürfen generell 2G-
Angebote nutzen. Für Jugendliche 
zwischen 12 und 18 Jahren gilt bei 
Nicht-Geimpften oder Genesenen 
die Testpfl icht, wobei Jugendliche 
bis einschließlich 15 Jahre als aus-
reichend getestet gelten. 

Auch hier gilt: Personen, die aus 
medizinischen Gründen nicht ge-
impft werden können, dürfen Zu-
gang erhalten; erforderlich ist ein 
ein ärztliches Zeugnis, das auf Ver-
langen vorzulegen ist. 

2G bei größeren städtischen 
Veranstaltungen im Innenraum 
– Gastronomen haben die Wahl

Appell der Stadt, aber keine Pflicht für Private

Barmer Anlagen: Spurensuche und Fitnesswanderung
Am 10. Oktober begibt sich Volker 
Staab vom Barmer Verschönerungs-
verein (BVV) mit Interessierten auf 
Spurensuche durch die Barmer An-
lagen und den Barmer Wald.

Gestartet wird um 10 Uhr am 
Toelleturm, Hohenzollernstraße 
33. Volker Staab verspricht: „Ent-
decken Sie unscheinbare oder ver-
steckte Dinge, die am Wegesrand 
liegen. Ich zeige Ihnen Fundstücke 
aus jener Zeit, als in den Barmer 
Anlagen und den umliegenden 

Wäldern der Kriegsschutt besei-
tigt wurde.“

Unterwegs sammelt Volker Staab
 5 Euro-Spenden für die Pfl egear-
beiten des BVV in den Anlagen. 
Weitere Informationen gibt es 
online: www.barmer-anlagen.de

Ebenfalls am Sonntag, dem 10. 
Oktober fi ndet eine Fitnesswande-
rung der Reihe „Raus mit Klaus“ 
statt. Sie führt kreuz und quer 
durch den vielleicht schon herbst-
lichen Barmer Wald. Treff punkt 

ist um 14 Uhr die Bushaltestelle 
Toelleturm an der Hohenzollern-
straße, gegenüber Haus Nr. 8. Die 
Bewegungsinitiative „Wupper-
vital“ (www.wuppervital.de) und 
der Barmer Verschönerungsverein 
(www.barmer-anlagen.de) laden 
gemeinsam ein. 

Anmeldungen erbittet Klaus 
Conrads, der unterwegs Spenden 
für die Pfl egearbeiten in den Bar-
ner Anlagen sammelt, an klaus@
wuppervital.de.

Gruppenreisen nach 
Argentinien und Israel

Pfarrer i.R. Eckehard Fröhmelt, 
Neubürger auf Lichtscheid, bietet 
im ersten Halbjahr 2022 zwei Grup-
penreisen an. Vom 28. Januar bis 
11. Februar nach Argentinien. Ein 
Schwerpunkt sind die Gletscher in 
Patagonien (Foto oben). Die zweite 
Reise versteht sich als große Israel-
reise, vom 25. April bis 5. Mai und 
beginnt mit einem Höhepunkt, dem 
Besuch des Katharinenklosters und 
des Moseberges der zehn Gebote auf 
dem Berg Sinai (Foto unten). Inter-
essierte erhalten Reisefl yer mit Pro-
gramm, Leistungen und Reisekosten 
(keine Anzahlung) unter eckehard.
froehmelt@ekir. de oder Tel. 01 51 
/ 54 73 62 06.  Fotos: privat

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Wir beraten Sie gerne: 

Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de



Jahrgang 71 • Nr. 39 • 29. September 20216 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig  und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Aushilfe (m/w) gesucht für Holz-
bearbeitung in unserer Schreinerei, 
gerne auch Rentner. Bewerbung unter: 
bausch@pebaro.de, 
Tel. 01 71 / 580 35 14

Garten winterfest machen,
Sträucherschnitt, Pfl egearbeit, 
schnell und zuverlässig, 
Tel. 02 02 / 31 77 55 90

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, 
Bekleidung, Handtaschen, Bilder, 
Porzellan, Näh-/Schreibmaschinen, 
Teppiche, Bleikristall, Möbel, Uhren, 
Armbanduhren, Zinn, Bernstein, 
Münzen, Schmuck, Tafelsilber, LPs, 
CDs, Tel. 0163 / 23 64 641

Für Senioren, Herbstzeit, Garten 
winterfest machen. Wir erledigen alles 
schnell und zuverlässig. 
Tel. 02 02 / 42 92 20 85

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

7 4 6 1 9 3 8 5 2

9 5 2 4 7 8 6 1 3

1 3 8 2 6 5 9 7 4

6 1 5 9 4 7 3 2 8

8 9 7 5 3 2 1 4 6

4 2 3 8 1 6 7 9 5

3 7 1 6 5 4 2 8 9

2 6 4 7 8 9 5 3 1

5 8 9 3 2 1 4 6 7

Lösung zum Sudoku vom 22.09.2021

Der Fleischwaren-Experte Meis-
ter Blumberg lädt am Freitag 
und Samstag (1. und 2.10.) je-
weils von 11 bis 18 Uhr zum 
großen Herbstfest ein. In der 
Straße Stahlschmidtsbrücke 
11 in 42499 Hückeswagen er-
wartet die Besucher im großen 
Bierzelt mit vielen Sitzgelegen-
heiten eine breite Auswahl an 
typischen Herbstfest-Speisen: 
Spanferkelbraten, gebackene 
Haxen, Weißwurst mit süßem 
Senf, Leberkäse im Brötchen, 
Brezeln und als Beilage: Sau-
erkraut, Püree oder Krautsalat. 

Zu trinken gibt es Herbstfestbier 
und Softdrinks. 

Das mobile Fußball-Spielfeld 
des Rasensportvereins Hückes-
wagen ist ebenfalls vor Ort. Ei-
nes der „3G“ muss erfüllt wer-
den (Nachweis über Impfung, 
Genesung oder negatives Co-
rona-Testergebnis). Im eige-
nen Testzentrum von Meister 
Blumberg (bis 18 Uhr geöffnet) 
kann man einen Test durch-
führen lassen. Außerdem ist 
beim Herbstfest „Vöpels Green-
house“ aus Hückeswagen mit 
seiner Grillausstellung zu Gast.

Herbstfest bei Meister Blumberg
Freitag und Samstag von 11 bis 18 Uhr  Anzeige

Stahlschmidtsbrücke 11 | 42499 Hückeswagen 
www.meisterblumberg.de | Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Es gelten
die „3G“

Freitag und Samstag – Herbstfest  
Nur solange der Vorrat reicht!
Spanferkelbraten
Haxen gebacken
Weißwurst mit süßem Senf
Leberkäse im Brötchen
Brezel
Beilagen: 
Sauerkraut, Püree oder Krautsalat
Herbstfestbier

Softdrinks

5,90Portion €

je Portion € 1,00

Portion € 4,90
Portion € 3,90
Portion € 3,90

Stück € 2,00

1/2 Maß € 4,00
zzgl. Pfand € 1,00

0,2 Liter € 1,50

„FineArts“ am 9. und 10. Oktober

Die Zeit ist reif für „FineArts“ an 
einer ganz besonderen Veranstal-
tungsstätte im Bergischen Land. 
Der Kunst- und Manufakturen-
markt wird nach erfolgreicher 
Etablierung im Schloss Lembeck 
im Münsterland und im Kloster 
Eberbach im Rheingau nunmehr 
in einer der geschichtsträchtigs-
ten Kulturstätten Deutschlands 
Einzug halten.

Die Wuppertaler Agentur 
OpenMind Management, die seit 
16 Jahren den „Romantischen 
Weihnachtsmarkt“ im Schloss 
Grünewald in Solingen-Gräfrath 
durchführt, hat die Historische 
Stadthalle Wuppertal als Austra-
gungsort ausgewählt. An dieser 
einmaligen Location bieten am 9. 
und 10. Oktober über 100 hoch-
karätige Künstler, ausgewählte 
Manufakturen und Designer ihre 

auf höchstem Niveau hergestell-
te Kreationen aus den Bereichen 
Kunst, Skulpturen, Recycling, 
Mode, Wohntextilien, Schmuck-
unikate und Malerei an. Hier 
trägt jedes Stück seine persönli-

che Handschrift. 
Über aktuelle Hinweise zum 

Th ema Hygiene und Corona kön-
nen Interessierte sich jederzeit auf 
www.kunstmarkt.net erkundigen. 
Es gilt die 2G-Regel.

Geöffnet ist „Fine Arts“ am 
Samstag, 9. Oktober, und Sonn-
tag, 10. Oktober, jeweils von 10 
bis 18 Uhr. Der Eintritt beträgt 
für  Erwachsene 10 Euro, Kinder 
bis 16 Jahre frei, Vorverkauf unter 
www.omms.net. 

Parken ist in zahlreichen Park-
häusern und im Umfeld der Stadt-
halle möglich.

Wenn Sie Eintrittskarten für ei-
nen Termin nach Wahl gewinnen 
möchten, rufen Sie am morgigen 
Donnerstag von 10 bis 10.15 
Uhr unser Gewinn telefon un-
ter 02 02 / 69 87 69 13 an. Wir 
wünschen Ihnen viel Glück.

Aktion

Anrufen und 3 x 2 Eintrittskarten für die Historische Stadthalle gewinnen

Fußball: TSV 1 mit zwei deutlichen Niederlagen
Die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf unterlag am Sonntag 
dem DJK Adler Union Frintrop auf 
heimischen Platz deutlich. Treff er 
der Gäste in der 23., 60., 65., 86. 
und 90. Minute sorgten für eine 
herbe 0:5-Niederlage der Zebras, 
die jetzt auf Platz 4 der Tabelle 
stehen. Am kommenden Sonntag, 
3. Oktober treten die Ronsdorfer 
auswärts bei der SSVg Heiligen-
haus an, Anstoß ist um 15.15 Uhr.

Bereits am Dienstag musste 

die Erste Mannschaft in der ers-
ten Runde des Niederrheinpokals 
(KO-Runde) eine 1:5-Heimnie-
derlage gegen den SC Velbert ein-
stecken. Den einzigen Treff er für 
die Zebras erzielte Prosper Malua-
Kikangila in der 4. Minute. Schon 
zur Halbzeit hatten die Velberter 
den Ausgleich geschaff t und si-
cherten sich durch weitere Tore in 
der 48., 61., 69. und 83. Minute 
den deutlichen Sieg und das Wei-
terkommen.

Beim Lokalderby zwischen der 
Zweiten Mannschaft des TSV 05 
Ronsdorf und dem SV Jägerhaus 
Linde konnten sich die Zebras auf 
heimischem Platz gegen die Lin-
der mit 3:0 durchsetzen. Torschüt-
zen waren Isaak Bile N’Senga (60. 
Minute), Imad El Mamoun (62. 
Minute und Till Schüttrumpf (90. 
Minute. Am kommenden Sonntag 
sind die Ronsdorfer um 15 Uhr zu 
Gast beim FK Jugoslavija Wup-
pertal, die Linder haben spielfrei. 

Seit geraumer Zeit sind die Arbei-
ten, die den Kreisel Lichtscheid er-
tüchtigen und verbreitern sollten, 
abgeschlossen. Darüber hinaus 
wurde die Einmündung des Schlie-
mannweges und der Heinz-Fang-
man-Straße in die Obere Lich-
tenplatzer Straße ausgebaut. Hier 
kamen ein Linksabbieger, breitere 
Fahrspuren, Gehwege und Rad-
verkehrsanlagen sowie eine Am-
pelanlage neu hinzu. Genau hier-
zu hätte ich folgende Bemerkung 
und Anregung. Wer als ortsun-
kundiger Verkehrsteilnehmer die 
Oberbergische Straße befährt und 
an der Einmündung Oberbergi-
sche Straße / Obere Lichtenplatzer 
Straße dem dortigen Kurvenver-
lauf folgt, rechnet nicht unbedingt 
damit, nach ca. 50m eine Licht-
signalanlage beachten zu müssen. 

Auf Grund des Kurvenverlaufs ist 
diese erst unmittelbar vorher sicht-
bar. Um auf die Lichtsignalanlage 
hinzuweisen, könnte m.E. das Ver-
kehrszeichen 131 als allgemeines 
Gefahrzeichen im Sinne des § 40 
Abs. 6 StVO mit dem Zusatzzei-
chen 1000-21 -Richtung Gefahr-
stelle rechtsweisend- verbunden 
mit einer Entfernungsangabe oder 
alternativ das Zusatzzeichen 1006-
36 -Unfallgefahr- aufgestellt wer-
den. Auff ahrunfälle könnten wenn 
auch nicht ganz vermieden, somit 
zumindest verringert werden.

Im weiteren Verlauf wurde 
auch eine Lichtzeichenanlage an 
der Kreuzung Wettiner Straße / 
Marper Schulweg / Obere Lichten-
platzer Straße neu installiert, sowie 
barrierefreie Verkehrsinseln errich-
tet. Hierzu stellt sich mir die Frage, 
warum die nichtbegehbaren Berei-
che der neuen Verkehrsinseln der 

Oberen Lichtenplatzer Straße/Wet-
tiner Straße / Müngstener Straße 
betoniert sind, anstatt im Rahmen 
des Umbaus die Chance zu nutzen, 
diese Flächen nicht zu versiegeln, 
sondern sie zu begrünen; wie man 
dies in vielen anderen Städten getan 
hat. Oder warum wurde auch der 
ca. 50 cm breite Grünstreifen an 
der Mauer zum W-Techgelände im 
Rahmen des Umbaus des Kreisels 
Lichtscheid asphaliert und somit 
zusätzlich versiegelt...!?

Des Weiteren, die Frage, wann 
die vom Straßenbauunternehmen 
Strabag neben dem Lichtscheider 
Wasserturm genutzte Lager- und 
Containerstellfl äche wieder in ih-
ren Ursprungszustand zurückge-
baut wird. Nach wie vor befi ndet 
sich dort u.a. eine Grube.

Bernd Gläßel
42287 Wuppertal

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Umbau Kreisel Lichtscheid

Die Wuppertaler Junior Uni 
für das Bergische Land bietet 
in den Herbstferien ein span-
nendes und abwechslungsrei-
ches Kursprogramm für junge 
Nachwuchsforscher an. Es geht 
u.a. um selbstgebaute Raketen, 
Piraten, Dinosaurier und Spu-
rensuche am Tatort.

Das komplette Kurspro-
gramm kann ab sofort unter 
www.junioruni-wuppertal.de 
durchstöbert werden. Der An-
meldestart für alle Altersklas-
sen ist Montag, 4. Oktober, 
um 9 Uhr. Bewerbungen sind 
dann online unter junioruni-
wuppertal.de, unter Tel. 02 02 
/ 430 439-0 oder persönlich im 
Foyer der Junior Uni möglich.

Junior Uni: Herbst-
ferienprogramm

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  
30. September

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Biergarten geöffnet | Lieferservice

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Möhreneintopf mit Krakauer

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Putenbraten mit Gemüse und Herzoginkartoffeln 

MONTAG Spinat-Kartoffel-Auflauf mit Schinken  

DIENSTAG Gefüllte Paprikaschote mit Reis und Salat 

PIZZA DES MONATS OKTOBER 2021: 
Calzone Spezial mit Gyros, Spinat, Zwiebeln  
und Hollandaise

12,90 €

6,50 €

7,20 €

3,90 €
6,90 €

12,90 €

7,90 €

4,50 €
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Am vergangenen Samstag und 
Sonntag hatte die Interessenge-
meinschaft „W.i.R. – Wir in Rons-
dorf“ ihre Zelte auf dem Band-
wirkerplatz aufgeschlagen, im 
wahrsten Sinne des Wortes. Alle 
Besitzer einer Ronsdorfkarte konn-
ten an diesen beiden Tagen ihre 
alte Karte gegen eine neue umtau-
schen. Und zahlreiche Ronsdorfer 
nutzten die Gelegenheit. „Frühes-
tens übernächste Woche werden 
wir wohl einen Überblick haben, 
wie viele Umtauschanträge ein-
gegangen sind“, erklärt Günther 
Andereya von der W.i.R und freut 
sich: „Wir haben auch etliche zu-
sätzliche Ronsdorfkarten an neue 
Kunden ausgegeben. Insgesamt ist 
die Aktion von allen sehr positiv 
aufgenommen worden.“ 

Wer am Wochenende keine 
Möglichkeit hatte, seine Ronsdorf-
karte umzutauschen, muss nicht 
befürchten, dass seine gesammel-
ten Punkte verfallen. Seit Montag 
kann der Tausch der Karten in ei-
nigen am Bonussystem teilnehmen-
den Geschäften nachgeholt werden 
(siehe Info-Kasten).

Oktoberaktion vom 1. bis 31.10. – 
direkt von der neuen Karte profitieren
Im Oktober fi ndet auch in diesem 
Jahr wieder die schon traditionel-
le Oktoberaktion der W.i.R. statt. 
Und wer schon die neue Ronsdorf-
karte in den Händen hält, ist dabei 
klar im Vorteil: Die Top-Nutzer 
der Karte erhalten – wie gewohnt 

– am Ende der Aktion zusätzliche 
Punkte auf ihre Karten und beim 
Einsatz der neuen Karte zählt je-
de Nutzung doppelt, mit der alten 
Karte nur einfach. 

Die 22 Karteninhaber, die in der 
Zeit vom 1. bis zum 31. Oktober die 
Ronsdorfkarte am häufi gsten ein-
setzen, können sich schließlich über 

Preise im Gesamtwert von mehr als 
1.000 Euro freuen, in Form von 
zusätzlichen Punkten auf die Kar-
te. Ausgespielt werden: 1 x 27.500 
Punkte, 2 x 10.000 Punkte, 3 x 
7.500 Punkte, 6 x 2.750 Punkte 
und 10  x 1.500 Punkte. Es zählt die 
Anzahl der Nutzungen, nicht die 
Kaufsumme. Alle Gewinner wer-
den von der W.i.R. benachrichtigt 
und ins Büro der Interessengemein-
schaft eingeladen. Dort können sie 
ihre Gewinne ziehen – jeder hat so 
die gleiche Chance auf den Haupt-
preis von 27.500 Punkten im Wert 
von 275 Euro. 

Die Mitglieder der W.i.R. freuen 
sich über den Erfolg des Bonussys-
tems Ronsdorfkarte. In Ronsdorfs 
lebendiger Innenstadt mit zahlrei-
chen Fachgeschäften wird Beratung 
großgeschrieben und das Einkaufen 
macht Spaß – umso mehr mit einem 
Extra-Punkteregen. Also heißt es im 
Oktober wieder, bei allen Einkäufen 
in den teilnehmenden Geschäften 
die Ronsdorfkarte vorzulegen und 
so vielleicht zu den glücklichen Ge-
winnern zu gehören.

Die am Ronsdorfkarten-System 
teilnehmenden Geschäfte sind auf 
der umliegenden Seite 8 aufgelis-
tet: Hier kann gepunktet werden.

Neue Karte für Oktoberaktion nutzen
Die Interessengemeinschaft W.i.R. –  Wir in Ronsdorf führt die neue Ronsdorfkarte ein und vergibt zusätzliche Punkte

Zahlreiche Ronsdorfer nutzten die Gelegenheit, am Wochenende ihre alte Ronsdorfkarte gegen die neue einzutauschen.

Meister Blumberg´s Wochenknaller

Schinkenkrustenbraten
das rustikale Bratenstück

frisch oder gepökelt ...................................... 1 kg € 3,99
Fleischkäse
in der praktischen Aluschale

zum selber backen
mit Zubereitungshinweis ................................1 kg € 3,99

Kasselerlummer mit Knochen
goldgelb geräucherter

auf Wunsch in Koteletts portioniert .............. 1 kg € 4,44
Putenoberkeulen HKL A
frische

frisch oder geräuchert  ................................. 1 kg € 3,99
Münchner Weißwurst
hergestellt nach originalem Rezept ............. 100 g € 0,58
Schlachtplatte
Blut- und Leberwurst ................................... 100 g € 4,36

Montag und Dienstag
Hausgemachte Schaschlik
mit Pommes 4,90Portion €

Mittwoch und Donnerstag
Kohlroulade
mit Specksauce und Salzkartoffeln 4,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr und mit einem Softdrink

So frisch, so lecker, so gut

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 27.09.21 bis Samstag, den 02.10.21

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,09
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 6,99
polnische Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 5,49
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 23,59
frisches argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,49
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 8,39

€

€

€

€

€

€

€

in der praktischen Aluschale

Kobeshofener Spießbraten
€ 5,88fertig portionierter Schweinebraten mit 

geräuchertem, mageren Speck u. Zwiebeln ......1 kg

für die schnelle Küche

Jägerpfanne
€ 4,39Schweinegeschnetzeltes

mit Champignons in Senfsahnesauce ........... 1 kg

Mini-Haxe, vom Schwein
fertig gegrillt .................................Stück, ca. 180g € 1,32

(7,35€ /kg)

Angebote

Freitag und Samstag – Herbstfest  
Nur solange der Vorrat reicht!
Spanferkelbraten
Haxen gebacken
Weißwurst mit süßem Senf
Leberkäse im Brötchen
Brezel
Beilagen: 
Sauerkraut, Püree oder Krautsalat
Herbstfest Bier

Softdrinks

5,90Portion €

je Portion € 1,00

Portion € 4,90
Portion € 3,90
Portion € 3,90

Stück € 2,00

1/2 Maß € 4,00
zzgl. Pfand € 1,00

0,2 Liter € 1,50

Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60

Lotto Shop Meyer
Elias-Eller-Straße 3

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9

Radio und Fernsehen Heidermann 
Marktstraße 45 

W.i.R.-Büro
Otto-Hahn-Straße 63

Hier kann die Ronsdorf-
karte umgetauscht werden

... mehr Infos

Am Samstag und Sonntag gab es auf dem Bandwirkerplatz eine große Um-
tauschaktion der Interessengemeinschaft W.i.R. – Wir in Ronsdorf. 

Von Moritz Körschgen

Als Online-Veranstaltung feierte 
die Ronsdorfer CDU letzte Woche 
Donnerstag ihr 75-jähriges Jubilä-
um. Die Feier hatte sich der Orts-
verband eigentlich anders vorge-
stellt, wie der 1. Vorsitzende und 
Fraktionssprecher in der Bezirks-
vertretung, Dirk Müller, eingangs 
erläuterte. Corona-bedingt wollte 
man auf ein großes persönliches 
Zusammenkommen verzichten. 
Für 2022 sei aber eine „75+1“-Fei-
er in Präsenz geplant, wie Müller 
ankündigte.

Entsprechend klein war auch der 
Rahmen der Veranstaltung, ein 
knappes Dutzend hatte sich einge-
funden. Prominentester Gast war 
Jürgen Hardt, der am Sonntag sein 
Bundestagsmandat verloren hat, 
und die Parteigenossen am Don-
nerstag noch optimistisch auf den 
Wahlsonntag einstellte. Die Un-
terstützung im Wahlkampf durch 
den Ronsdorfer Ortsverband sei 
sehr gut gewesen, wie er zusam-
menfasste. Hardt kam aber auch 
auf die weniger glanzvollen Mo-

mente der Ronsdorfer CDU in den 
letzten Jahren zu sprechen: Zum 
Streit um das Amt des 1. Vorsitzen-
den vor der Kommunalwahl 2020 
kommentierte Hardt, dass es in der 
CDU immer wieder „Neigungen 
zur internen Auseinandersetzung“ 
gegeben habe. Umso wichtiger sei es 
jetzt, gemeinsam an einem Strang 
zu ziehen, denn: „Die großen Zeiten 
der CDU sind dann gewesen, wenn 
wir zusammenhalten“, so Hardt.

Dirk Müller fasste die Aktivitä-

ten der letzten Monate des Orts-
verbandes, der laut Müller mit 136 
der größte der Christdemokraten in 
Wuppertal ist, zusammen. 

Zu den Erfolgen der BV-Fraktion 
zählte er, dass sie in den letzten zehn 
Monaten 16 Anträge gestellt hat, die 
alle eine Mehrheit fanden. Dabei 
ging es unter anderem um die An-
schaff ung einer neuen Skateanlage 
auf dem Spielplatz Schenkstraße – 
die laut Müller noch im Oktober 
installiert werden soll, wenn alles 

nach Plan läuft.
Bis 2025 formulierte Müller die 

Ziele des Ortsverbands: Unter an-
derem wollen die Christdemokraten 
die stärkste BV-Fraktion werden, 
den Bezirksbürgermeister stellen 
und beide Ratsmandate gewinnen. 
Aber auch die „Aktivierung“ von 
passiven Mitgliedern zählte er zu 
den Aufgaben der Partei, ebenso 
die Diversifi zierung, indem mehr 
junge Menschen sowie Frauen zur 
Mitarbeit motiviert werden sollen.

Schließlich zeigte Müller sich 
dankbar für die große Resonanz 
der Ronsdorfer auf das „Zukunfts-
forum“. Rund 150 Ideen seien bei 
der CDU eingegangen, aus denen 
40 konkrete Vorschläge erarbeitet 
werden, die teilweise schon den Weg 
in die Bezirksvertretung gefunden 
haben. „Die Ronsdorfer nehmen 
das sehr gut an“, fasste der 1. Vor-
sitzende zusammen.

 Zum Schluss der Online-Ver-
anstaltung kündigte er an, dass 
der traditionelle Neujahrsempfang 
der CDU Ronsdorf 2022 wieder 
stattfi nden soll, nachdem er 2021 
Corona-bedingt ausgefallen war. 

CDU Ronsdorf feierte Jubiläum als Online-Veranstaltung
Neujahrsempfang ist für das neue Jahr geplant, ebenso eine „75+1“-Feier

Dirk Müller lies zumindest in den eigenen vier Wänden feierliche Stimmung 
aufkommen. Foto: privat

Tanz - Kurse - Starten Tanzschule

Dance

,www.Tanzschule-Dance.deAlle Angebote unter:

Standard/Latein

So.21.11/ 17:00 Uhr

Disco - Fox

So.10.10. / 16:00 Uhr

Tanzen bei den Profis - hier macht Tanzen lernen  Spaß !

Ronsdorfer Straße 6

42855 Remscheid

Tel. 02191/ 28252

Salsa
So.21.11/ 19:00 Uhr
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Oktoberaktion

Albert-Schweitzer- 
Apotheke

Allianz Hauptvertretung 
Jürgen Risthaus

AnSa Krankenpflege GbR

AUTOFIT Herde & Sohn

Autohaus Klaus Heinz Wuppertal 
GmbH

Autoteile Ströker

Bäckerei Steinbrink

Bedachungen Robert Clemens

Brillen Büchner

Bürgerbus „W.i.R. fährt für 
Ronsdorf“ e.V.

Classic Nails

Computer Kuna

Containerdienst Tamm

Deutsche Bank

Elch Apotheke

Elektro Halbach

Elektro Müller

Evangelische Altenhilfe

Examina Altenpflege

Fachärztin für Kinder und 
Jugendmedizin Dr. Hay

Fahrschule S. Dauber

Fahrschule Schuirmann

Gala-Bau R. Feick

Garten- und Motorgeräte 
Reinshagen

Gaststätte Nolzen

Gebeana

Geflügelhof Alexander Mechow

Hirsch Apotheke

Immobilien Schmidtmann

Janina Brügger 
- Pflege zu Hause -

Krankenpflege zu Hause 
Renate Hedderich GmbH

Kuhlendahl Feine Fleisch- 
und Wurstwaren

Lotto-Shop-Meyer

Matthias Droste 
Friseure

Meyer Tore

Mode + Wollparadies Kunze

Moderne Raumgestaltung Riedel

Parkett Frischemeier

Pflegedienst 
Im Mittelpunkt der Mensch

Policks Backstube

Praxis f. Physikalische Therapie 
Kempken

Prinz Augenoptik

Radio & Fernsehen Heidermann

Reisebüro Dr. Tigges

Ronsdorfer Käseerlebnis

Sabel 
Küchen mit Leidenschaft

Santitätshaus C. Beuthel

Schreinerei Küther

Sign Text DSC    
Bild -Schrift -Logo

Sonnen Apotheke

Stadtsparkasse 
Wuppertal

Steinmetz Rasch

Steuerberatung Zivic

Tee.Wein.Wohnaccessoires

Verlag Ronsdorfer Wochenschau

Verlag SonntagsBlatt

Volksbank im Bergischen Land

Zahnarzt Dr.Elzner

Ihre starke Gemeinschaft in Ronsdorf

Albert-Schweitzer-Apotheke*
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25

Autoteile Ströker*
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99

Bedachungen Robert Clemens
Elias-Eller-Straße 101, Tel. 46 29 13

Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 13, Tel. 46 76 17

Bürgerbus „W.i.R. fährt für Ronsdorf“ e.V.
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14, Tel. 46 15 56

Elektro Halbach
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Gebeana
Lüttringhauser Straße 7, Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer*
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze*
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21, Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17

Radio & Fernsehen Heidermann*
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30, Tel. 460 48 05 

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6, Tel. 466 09 64

Santitätshaus C. Beuthel
Erich-Hoepner-Ring 1, Tel. 43 04 68 00

Sonnen Apotheke
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43, Tel. 974 25 25

Wer am Wochenende keine Gelegenheit hatte,
seine Ronsdorfkarte zu tauschen, muss nicht 
befürchten die gesammelten Punkte zu verlieren. 

Seit dem 27. September kann in den 
gekennzeichneten (*) Geschäften oder im
W.i.R.-Büro der Tausch der Karte nachgeholt werden.

W.i.R. in Ronsdorf*
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 58
Öffnungszeiten: Di + Do 12 – 16 Uhr, Mi 10 – 13 Uhr

Hier können Sie punkten

Bei Nutzung der neuen RonsdorfKarte

zählt jeder Besuch doppelt.

1 x 27.500 Punkte

2 x 10.000 Punkte

3 x   7.500 Punkte

6 x   2.750 Punkte

10 x   1.500 Punkte

 1. bis 31.10.2021
 1. bis 31.10.2021

Teilnahmebedingungen
Was ist zu gewinnen?
  1 x 27.500 Punkte  =   1 x   275,- €
  2 x 10.000 Punkte  =   2 x   100,- €
  3 x   7.500 Punkte  =   3 x     75,- €
  6 x   2.750 Punkte  =   6 x   27,50 €
10 x   1.500 Punkte  = 10 x     15,- €

Als Punktegutschrift auf Ihre Ronsdorfkarte. 
Barauszahlung der Gewinne ist nicht mög-
lich.

Wer kann teilnehmen?
Jeder, der eine Ronsdorfkarte besitzt, egal 
ob alte oder neue Karte.

Wo kann man die Karte einsetzen?
Bei allen Teilnehmern am System Ronsdorf-

karte, die Sie am Transparent oder Aufkleber 
der Ronsdorfkarte erkennen.

Wer bekommt Preise?
Ganz einfach, die Personen die Ihre Rons-
dorfkarte im Zeitraum vom 1. Oktober bis 
31. Oktober 2021 am meisten einsetzen. 
Gleiche Nutzung mit der neuen Ronsdorf-
karte an einem Tag, in einem Unternehmen 
gelten als zwei Vorgänge, mit der alten Karte 
als ein Vorgang.
Maßgebend ist also einzig und allein die Zahl 
der Nutzungen und nicht die Kaufsumme. 
Gleiche Nutzung an einem Tag in einem Un-
ternehmen gilt als ein oder zwei Vorgänge.
Über 1.000,- € werden als Punktegutschrift 

ausgespielt. Die 22 Meistnutzer erhalten 
die Preise.
Bei gleich hohen Nutzungszahlen entschei-
det das Los unter Ausschluss des Rechtswe-
ges.

Wie bekomme ich einen Preis?
Die W.i.R. lädt die 22 Top-Nutzer zu einem 
kleinen Umtrunk unter Beachtung der Co-
rona-Bedingungen ein und lässt diese ihren 
Gewinn ziehen.
Also gleiche Chance für die 22 Meistnutzer 
auf den Hauptpreis von 27.500 Punkten.
Die Gewinner werden per Brief benachrich-
tigt und erhalten ihren Preis bei der Ziehung 
im W.i.R.-Büro Otto-Hahn-Straße 63.
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Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

865

Wir suchen Ihnen aus rund 270 verschiedenen  

Unfallversicherungstarifen den besten für Sie aus, z.B.:

Erwachsenen-Unfallversicherung
Erwachsenen-Unfallversicherung

für Berufs- und Freizeitunfälle * 24 Stundendeckung mit Weltgeltung, 

mit 10.000,- € Bergungskosten, Vs. Su. ab 1% Invalidität und bis 

125.000,-€ bei Vollinvalidität + 10.000,- € Unfalltod + 25,- € Kranken-

haustagegeld + 25,- € Genesungsgeld + 1.000,- € lebenslange 

Unfallrente + 10.000,- € Kosmetische OP Kosten  

+ Unfallbedingter Zahnersatzkostenerstattung

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

In diesem Jahr veranstaltet der 
Ronsdorfer Heimat- und Bürger-
verein (HuB) wieder die LIT.rons-
dorf, die im letzten Jahr Corona-
bedingt ausfallen musste. Doch 
die Rahmenbedingungen und die 
Corona-Schutzverordnung zwin-
gen den HuB zur Vorsorge. Vorbe-
haltlich weiterer Einschränkungen, 
die möglicherweise am Veranstal-
tungstag gelten, ist dieses Mal für 
die Teilnahme an den meisten Ver-
anstaltungen eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich, ohne Anmel-
dung ist kein Einlass möglich. Es 
gilt die 3G-Regel, d.h. nur Geimpf-
te, Genesene und aktuell Getestete 
erhalten Zutritt. 

Beim Einlass, der ab 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn möglich 
ist, werden die Nachweise kontrol-
liert. Wegen der Beschränkungen 
steht nur eine sehr begrenzte An-
zahl an Sitzplätzen zur Verfügung.

Anmeldungen sind seit Mon-
tag möglich per E-Mail an LIT.
ronsdorf@hub-ronsdorf.de oder un-
ter Tel. 02 02 / 46 9 87 62 bei Moni-
ka Diehle. Andere Regelungen sind 
bei den Terminen zu fi nden. Das 
Programm steht für Literaturfreunde 
unter www.rondorfer-buergerverein.
de/ronsdorf-kalender zur Verfügung. 
Hier das Programm vom 9. bis zum 
13. Oktober im Überblick:
Samstag, 9. Oktober, 11 Uhr, 
Ronsdorf sucht den Superstar – 
Kulinarische Wanderung zum 

Auftakt der 14. Ronsdorfer Lite-
raturtage,  Parkplatz am Bandwir-
ker-Bad, Am Stadtbahnhof 30, mit 
Monika Diehle, Dorothea Glauner, 
Michael Dietz und Klaus-Günther 
Conrads. Im Teilnahmepreis von 
25 Euro sind alle Speisen (ohne 
Getränke) enthalten. 

Sonntag, 10. Oktober, 18.00 
Uhr, Das Willfried-Penner-Lese-
buch, Bandwirkermuseum, Rem-
scheider Straße 50. Lesung mit Dr. 
Matthias Dohmen.

Montag, 11. Oktober, 18.30 
Uhr,  Wort um Wort – Eine Welt 
entsteht, Mal- und Keramik-Atelier 
Antje Heidermann, Staasstraße 45. 
Miriam Schäfer gibt Einblicke in 
die Welt ihres aktuellen Romans, in 
dem die Grenzen zwischen Realität, 
Science Fiction und Fantasy ver-
schwimmen. Sie liest und erzählt – 
und beantwortet gerne Fragen rund 
um das schriftstellerische Schaff en. 

Moderation Reinhard Clement.
Dienstag, 12. Oktober, 18.30 

Uhr, Verfl ixte Verse mit Zebra, 
und „Der liebende Blick – zu Lan-
de, zu Wasser und ...?“, Mal- und 
Keramik-Atelier Antje Heidermann, 
Staasstraße 45. Kordula Meister: 
In den neuen „Verfl ixten Versen“ 
tauchen einzelne Buchstaben (mit 
penetrant, planmäßiger Präsenz), 
immer wieder auf, z.B. Ü, Z, K 
und natürlich das P. Auch das ‚sooo 
müde’ Zebra hat ein ganz besonde-
res Verhältnis zum Buchstaben ‚Ü‘.

Ernst-Ulrich Walter, Autor von 
Kurzgeschichten und poetischen 
Gedankenspielen, freier literarischer 
Mitarbeiter des Magazins „Kunst-
blitz“, freischaff ender Maler, hat 
unter seinem Pseudonym Wal de 
Voh schon mehrfach im Zentrum 
von Ronsdorf ausgestellt. Daneben 
ist er Mitbegründer der Künstler-
gruppe „Farbe im Tal“. Er liest drei 
oder vier Kurzgeschichten zum Th e-
ma Beziehung und Sehnsucht, Lie-
be und Erfüllung, nicht nur beim 
Menschen. Auch bunte Garten- 
und Meeresbewohner können ih-
re Gefühle off enbaren, man muss 
nur genau hinhören. Moderation 
Reinhard Clement. 

Dienstag, 12. Oktober, 19.30 
Uhr, Das Mädchen, das mit den 
Krokodilen spielte – Ein Roman 
über eine historische Begebenheit 
in Wuppertal,  Katholisches Ge-
meindezentrum St. Joseph, Rem-

scheider Straße 8. Hermann Schulz 
liest aus seinem neuesten atembe-
raubenden Roman über ein Mäd-
chen, das von afrikanischen Eltern 
Anfang des 20. Jahrhunderts in 
Elberfeld geboren wird. Das Mäd-
chen wird von einem evangelischen 
kinderlosen Elberfelder Ehepaar 
großgezogen, weil seine Eltern Mit-
glieder in einer Gruppe sind, die 
im Rahmen von damals üblichen 
Völkerschauen durch Europa zie-
hen muss und das Kind nicht mit-
nehmen darf. Die historisch beleg-
te Geschichte zieht sich bis in die 
siebziger Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts hinein, als Hermann 
Schulz die Protagonistin zufällig in 
einem afrikanischen Supermarkt 
kennenlernt. Kosten 3 Euro, ei-
ne Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Es gilt die Datenerfassung, 
Abstandsregel, Desinfektion der 
Hände, Mund-/Nasenschutz beim 
Betreten und Verlassen des Saals.

Mittwoch, 13. Oktober, 18.30 
Uhr, Auf und ab! Göttliche Ko-
mödien von heute, Angela Wes-
terhaus, InnenRaumKlänge, Staas-
straße 35. Kirsten Marter-Dumsch, 
Matthias Rürup und Wolfgang 
Wiehler lesen und musizieren aus 
eigenen Werken – anlässlich des 
Dante-Jahres 2021 fragend nach 
heutigen Abgründen der Hölle, Auf-
stiegen der Läuterung und Höhen 
himmlischen Glücks. Moderation 
Reinhard Clement.

LIT.ronsdorf: Anmeldungen ab sofort
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein lädt ein zu den 14. Ronsdorfer Literaturtagen

Eine Abschlussveranstaltung wird es am 
30. Oktober geben – ähnlich wie schon 
2019 bei der letzten LIT.

Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Eigentlich ist es ein Kuriosum. 
Da feierte das LaminatDEPOT 
im vergangenen Jahr seinen 10. 
Geburtstag, trotzdem wird die 
Filiale Wuppertal im Oktober 
schon 20 Jahre alt. Der Grund 
ist schnell erklärt: Zwar ging es 
am 24. Oktober 2001 an der Uel-
lendahler Straße 408 offi  ziell los, 
damals aber noch unter anderem 
Namen. „Zum Start hießen wir 
noch McTep Teppich-Center“, 
erklärt Firmengründerin und Ge-
schäftsführerin Brigitte Schaff art. 

Der Name änderte sich, der 
Standort blieb. Mittlerweile ist 
das Familienunternehmen allein 
in NRW mit 14 Filialen vertreten, 
dazu gibt es auf www.laminat-
depot.de den neuen Onlineshop. 
„Das komplette Konzept wurde 
maßgeblich in Wuppertal entwi-
ckelt“, erinnert sie sich.

Dabei gab es 2001 in der geräu-
migen Filiale an der Uellendah-
ler Straße weder Laminat noch 
Vinylböden oder Parkett: „Unser 
Schwerpunkt lag auf Teppichen, 
Teppichböden, Farben und Ta-
peten.“ Da die Geschäftsführe-
rin selbst in Wuppertal zu Hause 
war und ist, wurde das Sortiment 
aber schnell ergänzt: „Mir war ein-

fach klar, dass Wuppertal einen 
Fachmarkt für Hartbodenbeläge 
braucht. Das fehlte einfach.“ 

Von der großartigen Resonanz 
überzeugte sich Brigitte Schaff art 
persönlich. Über viele Jahre packte 
die Unternehmerin nahezu täglich 
in der Filiale selbst mit an. Ge-
meinsam mit zahlreichen Mitar-
beitern, die noch heute im Un-
ternehmen sind. „Dass wir uns in 
Wuppertal so prima entwickeln 
konnten, das ist eine starke Team-

leistung“, fi ndet die Geschäftsfrau.
Mit über 250 Dekoren an La-

minat, Vinylboden und Parkett 
bietet das LaminatDEPOT in 
Wuppertal eine fast grenzenlose 
Auswahl an Hartbodenbelägen 
– für jeden Einrichtungsstil und 
jeden Geldbeutel. 

„Dazu bieten wir das nötige 
Knowhow. Wir fi nden genau den 
Boden, der zum Kunden und sei-
nem Zuhause passt“, ist sich Bri-
gitte Schaff art sicher. Dafür sorgen 

mittlerweile 15 intensiv geschulte 
Bodenberater, zum Start im Jahr 
2001 waren es gerade einmal drei. 
„Service und eine qualitativ hoch-
wertige Beratung stehen bei uns 
über allem“, so die Geschäftsfüh-
rerin. Genau deswegen bildet das 
LaminatDEPOT in Wuppertal 
auch aus – für den eigenen Bedarf. 

Das einzige echte Problem in 
der 20-jährigen Erfolgsgeschichte: 
Wasser. Gleich mehrfach wurde 
die Filiale gefl utet, u.a. vom be-
nachbarten Bach bei Starkregen. 
Ergo wünscht man sich ein tro-
ckenes Jubiläum. „Passende Ge-
tränke wird es trotzdem geben“, 
schmunzelt Brigitte Schaff art. 

Die Feierlichkeiten starten of-
fi ziell schon am 4. Oktober mit 
zahlreichen Sonderangeboten und 
einem attraktiven Gewinnspiel – 
verlost wird ein schicker, knall-
roter VW Polo für 12 Monate. 
Darüber hinaus gibt es am 29. 
und 30. Oktober eine Hausmes-
se mit zahlreichen prominenten 
Bodenherstellern: „Wer kurz vor 
einer Renovierung steht, für den 
ist es die perfekte Möglichkeit, sich 
kompakt über die verschiedenen 
Bodenarten, aber auch Verlege-
Techniken zu informieren.“ 

Aktionen zum Jubiläum an der Uellendahler Straße

Die LaminatDEPOT-Geschäftsführung um Frank Peter, Brigitte Schaffart und 
Kevin Peter (von links nach rechts) im neuen Logistikzentrum des Laminat-
DEPOTs. Foto: LaminatDEPOT

Das LaminatDEPOT feiert seinen 20. Geburtstag

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

 Anzeige

Lebenshilfe produziert Transportkisten für WASI

„Wir arbeiten mit der Lebens-
hilfe gut zusammen und freuen 
uns, die Menschen mit Behin-
derung in ihrer Arbeit unter-
stützen zu können“, berichtet 
Jochen Schneider, Gruppenlei-
ter Betriebstechnik der WASI 
GmbH. Das renommierte Wup-
pertaler Logistik-Unternehmen 
war durch einen Zeitungsbericht 
auf die Schreinerei der Lebenshil-
fe Wuppertal aufmerksam gewor-
den. Zu Jahresbeginn stand die 
Schreinerei vor Problemen, da 
Schaeffl  er, der ein großer Kun-
de war, den Standort Wupper-
tal aufgab. 

Die WASI GmbH suchte einen 
technisch versierten Hersteller für 
Transportkisten aus Holz – und 
wurde bei der Lebenshilfe fündig. 
Prototypen wurden erstellt, Ide-
en ausgetauscht, Veränderungen 
vorgenommen. Inzwischen sind 
die hochwertigen Kisten auf den 
insgesamt 3,5 Kilometer Förder-
bändern bei WASI unterwegs. Für 

die Mitarbeiter der Lebenshilfe-
Schreinerei sind durch WASI viel-
fältige Arbeiten entstanden. Jeder 
fi ndet eine gut für ihn geeignete 
Tätigkeit. „Unsere Jungs können 
das und freuen sich auf neue He-
rausforderungen“, erklärt Werk-
stattleiter Rainer Speker.

„Unsere Jungs können das“

Marcel Wilms arbeitet in der Le-
benshilfe-Werkstatt an einer Trans-
portbox für die Firma WASI.
 Foto: Lebenshilfe Wuppertal 

Bikebrille
in Sehstärke

FÜR SCHARFE SICHT AUF ALLEN WEGEN!

uvex sportstyle RX

Sportbrillen-Kollektion
NEU BEI UNS:

Das inhabergeführte 
Optik-Fachgeschäft in Ronsdorf

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal
Tel. (0202) 464617 
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Die amerikanische Chiro-
praktik befasst sich mit dem 
Zusammenspiel unterschied-
licher Körperstrukturen, wie 
der Wirbelsäule, den Glied-
maßen und den Körperfunk-
tionen, hierbei vor allem dem 
Nervensystem, das alle Or-
gansysteme in unserem Kör-
per steuert.

Die Fähigkeit des Körpers 
zur Selbstheilung schützt 
und stellt unsere Gesundheit 
wieder her. Dabei spielt die 

normale Funktion des Ner-
vensystems als wichtigste in-
tegrierende Kraft der Kom-
munikation innerhalb des 
Körpers eine wichtige Rol-
le. Funktionsstörungen und 
Krankheitsprozesse entste-
hen, wenn die normale Über-
tragung von Nervensignalen 
gestört wird.

Rücken- und Kopfschmer-
zen, Magen- und Gelenkbe-
schwerden können Symptome 
darstellen, die mit der Statik 

und Dynamik sowohl des Ner-
vensystems, als auch der Mus-
kulatur und des Knochensys-
tems in Beziehung stehen.

Die chiropraktische Medi-
zin stellt eine ausgezeichne-
te Möglichkeit zur Heilung 
ohne unerwünschte Risiken 
und Nebenwirkungen dar. 
Die Therapie erfolgte über 
eine Serie von Sitzungen aus-
schließlich mit den Händen 
ohne den Einsatz von Medi-
kamenten.

Echte amerikanische Chiropraktik
Dr. Ralf Günther – Facharzt für Orthopädie

Dr. Ralf Günther • Schwanenstraße 54 • 42103 Wuppertal
Tel: 02 02 / 28 31 28 82 • www.chiropaedie.de

 

Wuppertal 
Alten- und Altenpflegeheime  
 
 
Die Alten- und Altenpflegeheimen der Stadt Wuppertal betreiben sieben Einrichtun-
gen der Altenpflege im Stadtgebiet Wuppertal mit Kompetenz und Erfahrung in den 
Bereichen stationäre Pflege, Pflege von Menschen mit Demenz und Kurzzeitpflege. 
 

Wir suchen: 
 

Wohnbereichsleitungen (m/w/d) 
 

Pflegefachkräfte (m/w/d) 
mit einer abgeschlossenen dreijährigen Ausbildung  

in der Alten- oder Krankenpflege 
 

Pflegeassistent*innen (m/w/d) 
mit einer einjährigen Ausbildung in der Alten- oder Krankenpflege 

 
Auszubildende 

zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann 
 
 

Wir bieten Ihnen: 
 

 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz 
 tarifliche Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
 Weihnachtsgeld 
 Leistungsprämie 
 betriebliche Altersvorsorge 
 eine kollegiale Arbeitsatmosphäre 
 eine strukturierte Einarbeitung 
 zahlreiche Möglichkeiten der beruflichen Fort- und Weiterbildung 

 
Als familienfreundlicher Arbeitgeber nimmt die Stadt Wuppertal am Audit Beruf und Familie 
teil. Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht. 
 
Ausführliche Informationen über unsere Einrichtungen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.altenheime-wuppertal.de. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser Team Per-
sonal & Organisation, Frau Körber oder Frau Kretzer,  0202 / 27558-511 oder -519. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen an: Alten- und Altenpflegeheime der Stadt Wuppertal, 
Postfach 13 18 65, 42045 Wuppertal, oder per E-Mail: aph.bewerbung@aph.wuppertal.de. 
 

Am Sonntag hatte der Radsport-
verein RV Adler Lüttringhausen 
nach langer Corona-Auszeit wieder 
zu einem Mountainbike-Rennen 
eingeladen. Im Waldstück „Gro-
ßes Holz“ am Blaffertsberg waren 
auch die Radsportler von „sportler-
helfen“ mit am Start und nutzten 
die Gelegenheit – wie schon 2019 
– die Interne Vereinsmeisterschaft 
im Mountainbike durchzuführen. 
Schon in der Woche vor dem ei-
gentlichen Rennen war reges Trei-
ben von Radsportlern im Wald zu 
verzeichnen, um auf die Strecke, 
die der RV Adler um Jan Küpper 
und Thorsten Pott erstellt hatte, 
gut vorbereitet zu sein.

Am Sonntagmorgen hörte der 
Regen pünktlich zum ersten Start 
auf und die Sonne ließ sich bli-
cken. Maik Kaufmann freute sich: 
„Regen und diese anspruchsvolle 
Strecke, das wäre eine hochexplo-
sive Mischung gewesen.“ Rund 350 
Fahrer in den verschiedenen Alters-
klassen gingen über den ganzen Tag 
verteilt an den Start. „Man merkte, 
jeder war glücklich bekannte Ge-
sichter zu sehen, und so war es wie 
ein herrliches Familientreffen“, so 
Maik Kaufmann. Er selbst startete 
in der Gruppe Senioren 2 um 11 
Uhr – in seiner Altersklasse ohne 
weitere „sportlerhelfen“-Kamera-
den, denn Michael Merten lieh 
Maik Kaufmann, der kurz vor dem 

Start einen technischen Defekt hat-
te, sein Rad. Auch Thorsten Voigt-
haus musste verzichten, denn der 
gelernte Rettungssanitäter stellte 
den Notfalldienst, nachdem al-
le DRK-Einsatzkräfte wegen des 
Bombenfunds in Wuppertal ab-
gezogen wurden. So konnte die 
Veranstaltung durchgeführt wer-
den. Rund 65 Fahrer gingen auf 
den knapp vier Kilometer langen 
Rundkurs. Es herrschte zunächst 
viel Betrieb auf der Strecke, die 
die Biker forderte. Nach diversen 
Stürzen stieg der eine oder andere 

Fahrer aus. Das eigentliche Rennen 
verlief ohne nennenswerte Zwi-
schenfälle. „Wie jedes Jahr gab 
es Überflieger, die ein Tempo an 
den Tag legten: Wahnsinn. Und 
dann die, die einfach nur Spaß ha-
ben, dabei zu sein“, erklärte Maik 
Kaufmann. Nach dem gelunge-
nen Rennen genossen alle in ge-
meinsamer Runde die Siegereh-
rung. Maik Kaufmann fuhr nach 
sechs Runden über die Ziellinie auf 
Platz 15 der Gesamtwertung – als 
alter und neuer „sportlerhelfen“-
Vereinsmeister.

Steil bergab ging es für Maik Kaufmann und die anderen Biker.  Foto: Nils Steier

„sportlerhelfen“ freute sich über Wiedersehen mit RV Adler

Mountainbike am Blaffertsberg

SV Jägerhaus Linde stellt sich vor

Die 1. Herrenmannschaft von Kreisligist SV Jäger-
haus Linde findet sich nach fünf Spielen und einem 
holprigen Start auf Platz 8 von 11 in ihrer Gruppe 
wieder. Mit einem Sieg, einem Unentschieden und 
einer Niederlage stehen vier Punkte auf dem Konto.

Obere Reihe, von links: Teammanager Bernd Bey-
en, Co-Trainer Dirk Richarz, Kamal Keyhan, Daniel 

Maiworm, Dominik Stellmacher, Tobias Schnäbe-
li, Leon Richarz, Maximilian Donner, Nick Bernd 
Beyen und Trainer Sven Heinzer. Vorne, von links: 
Max Ruso-Hoffmann, Dennis Rau, Lukas Scholz, 
Jan Philip Walz, Fabian Ellrich, Fabian Schmidt, 
Daniel Kliemchen und David Ibe
 Foto: Odette Karbach

Tablets für DBZ-Schüler in der Krankenpflege
Im Diakonischen Bildungszentrum DBZ erhalten 
im Zuge der Digitalisierung alle Schüler künftig ein 
iPad für ihre Ausbildung. Mit insgesamt 306 Aus-
bildungsplätzen ist das DBZ das große Bildungs- 
zentrum im Bergischen Land. In der Krankenpflege- 
und der Ergotherapieschule werden 
die „Azubis“ für ihren Beruf vor-
bereitet. 15 hochqualifizierte Do-
zenten vermitteln den theoretischen 
Teil der Ausbildung in modernen 
Klassenräumen und Simulations-
räumen für praktische Übungen.

In den letzten Monaten hat die 
Evangelische Stiftung Tannenhof 
als Träger im Rahmen des Förder-
projektes des Bundes DigitalPakt 
Schule und mit zusätzlichem erheb-
lichem Eigenanteil die Digitalisie-
rung der Krankenpflegeschule vo-
rangebracht. Die IT-Infrastruktur 
der Schule wurde auf den neuesten 
Stand gebracht, die Internet- und 

WLAN-Versorgung verbessert, die Ausstattung der 
Klassenräume mit digitalen Tafeln und Schülerarbeits-
plätzen aufgewertet und eine moderne Ausstattung für 
die Simulationsräume bereitgestellt. Infos unter www.
dbz-bergisch-land.de.    Foto: Ev. Stiftung Tannenhof

Der ambulante Hospizdienst „Die 
Pusteblume“ unter der Träger-
schaft der Diakonische Altenhil-
fe Wuppertal gGmbH macht das 
Sterben mit einer Plakat-Aktion 
noch bis 3. Oktober auf den Stra-
ßen der Südstadt zum Thema. 

Vom Hauptbahnhof hoch bis 
zur Universität direkt vor der 
Haustür des Hospizdienstes gibt 

„Die Pusteblume“ den Plakaten 
aus dem Bundestagswahlkampf 
einen neuen Nutzen. Diese wer-
den mit besonderen „Wahlplaka-
ten“ überklebt: Nachbarn nehmen 
Stellung zum eigenen Sterben: 
„Hättest du die Wahl. Wie wür-
dest du sterben wollen?“

Das Sterben ins Gespräch zu 
bringen und die Wahrnehmung 

des Hospizdienstes in der Süd-
stadt zu erhöhen, ist Ziel dieser 
Aktion. „Sterben ist gestaltbar“ 
ist die zentrale Botschaft. Dafür 
steht die Hospizbewegung und 
„Die Pusteblume“ mit mehr als 
siebzig ehrenamtlichen Hospiz-
begleitern.

Stärkung des nachbarschaftlichen 
Engagements
Die Aktion ist Teil der Initiative 
NachbarschaftsNetzwerk Süd-
stadt, einer Initiative des Hospiz-
dienstes „Die Pusteblume“. Unter 
dem Motto: „Sterben ist, was wir 
daraus machen.“ soll das nachbar-
schaftliche Engagement in der 
Südstadt bei den Themen Sterben, 
Tod und Trauer gestärkt werden.

Noch bis zum Freitag, 1. Okto-
ber, jeweils in der Zeit zwischen 
10 Uhr und 12 Uhr und zwischen 
16 Uhr und 19 Uhr ist „Die Pus-
teblume“ auch für den sponta-
nen, unangemeldeten Besuch am 
und im NetzwerkCafé offen. Das 
Netzwerk-Café ist zu finden in der 
Augustastraße 2 / Ecke Blankstra-
ße; gegenüber dem Reformierten 
Gemeindestift Elberfeld.

„Wenn ich die Wahl hätte“

Persönliche Gedanken rund um das Thema Sterben sind auf den Plakaten 
zu finden.  Foto: Hospizdienst „Die Pusteblume“

Plakat-Aktion des ambulanten Hospizdienstes „Die Pusteblume“

Nachhaltigkeitsstrategie 
der Stadt geht an den Start
Was ist für Wuppertal wichtig, 
damit die Stadt nachhaltig in 
die Zukunft gehen kann? Diese 
Frage soll mit einer individuellen 
Nachhaltigkeitsstrategie beant-
wortet werden, für die jetzt der 
Startschuss gegeben wurde. Eine 
Steuerungsgruppe der Stadtver-
waltung hat in der letzten Woche 
ihre Arbeit aufgenommen und 
die Themen festgelegt, die vor-
rangig erarbeitet werden sollen.

Der Projektzeitraum für die 
Entwicklung der individuellen 
Nachhaltigkeitsstrategie ist auf 
rund eineinhalb Jahre ausgerich-
tet – das heißt, Ende 2022 soll 
die erste Nachhaltigkeitsstrate-
gie fertig sein und dem Rat der 
Stadt zur Beschlussfassung vor-

gelegt werden.
Grundlagen für die Strategie 

bilden die zehn Themenfelder, 
in denen sich die Nachhaltig-
keitsziele der Agenda 2030 wi-
derspiegeln: Nachhaltige Ver-
waltung, Lebenslanges Lernen 
& Kultur, Gute Arbeit & Nach-
haltiges Wirtschaften, Soziale 
Gerechtigkeit & zukunftsfähige 
Gesellschaft, Nachhaltiger Kon-
sum & gesundes Leben, Globale 
Verantwortung & Eine Welt, Kli-
maschutz & Energie, Nachhalti-
ge Mobilität, Ressourcenschutz 
& Klimafolgenanpassung, Woh-
nen & Nachhaltige Quartiere.

Beabsichtigt ist, in die Quar-
tiere zu gehen und die Menschen 
zum Mitmachen zu bewegen. 
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle 

Haus notruf systems nicht übernimmt. Diese Kosten 
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter 
getragen. Zusatzleistungen im Komfort /Premium sind im 
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

R O L L A D E N
E
I
N
E
R
T
Z

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel. 0 21 91 / 5 89 49 38 oder 02 02 / 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com

Rolladen • Markisen
 Jalousien • Rolltore

Motore • Reparaturservice

Wir sorgen für 
Einbruchschutz, 

Sonnenschutzund 
viel mehr!

Bettina Rosky. Foto: privat

Von Klaus-Günther Conrads

Günter Wülfrath hatte vor vielen 
Jahren die Idee für eine „Litera-
Tour“: Während einer Wanderung 
las er an verschiedenen Stationen 
aus bekannten Gedichten und ei-
gene Geschichten. Später entwi-
ckelten sich daraus die „Ronsdorfer 
Literaturtage“, deren Ausrichtung 
vor sieben Jahren der Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein über-
nommen hat.

LiteraTour 2 vom Bandwirkermuseum 
in die Rosenthalstraße
Am Freitag, 22. Oktober, dient die 
LiteraTour 2 der Hinführung zu ei-
ner Lesung mit Bettina Rosky im 
Kunsthaus an der Rosenthalstraße 
26. Günter Wülfrath triff t sich mit 
Interessierten um 14 Uhr vor dem 
Bandwirkermuseum (Fachschule) 
in der Remscheider Straße 50. Die 
ehrenamtlichen Bandwirker öff nen 
für 30 Minuten ihr Museum. 

Im Laufe der 90-minütigen li-
terarischen Wanderung sind Tex-
te zu Krieg und Frieden im Stadt-
garten als „Park der Erinnerung“ 

zu hören. Auf schönem Fußweg 
oberhalb des Leyerbachs bis zum 
Graben, dann über Mühle, Müh-
lengrund und Paul-Deff ke-Straße 
verläuft die Route zum Kunsthaus 
Rosenthalstraße 26.

Die Literarische Kaff eestunde 
„Der Weg ist der Weg“ beginnt 

um 15.30 Uhr. Bettina Roskys Ge-
schichten handeln vom Wandern 
in aller Welt. 

Geboren 1962 in Wuppertal, lebt 
Bettina Rosky in Langerfeld und 
wollte auch nie woanders wohnen. 
Sie ist verheiratet und hat drei er-
wachsene Kinder. Sie schreibt, seit 
sie 14 war, hörte aber im Gegensatz 
zu vielen anderen nicht damit auf. 

Nach abgebrochenem Germanis-
tikstudium begann sie eine Fortbil-
dung zur Poesiepädagogin (Creati-
ve writing) in Berlin. Von 1999 bis 
2008 leitete Bettina Rosky zahlrei-
che Schreibwerkstätten für Kinder 
und Erwachsene, veröff entlichte 
Gedichte und Kurzgeschichten in 
Anthologien. Viele Lesungen ei-
gener Werke in Wuppertal und 
Umgebung folgten, ebenso zwei 
winzige und recht unbedeutende 
Literaturpreise. Zwei Romane hat 
sie herausgebracht: „Mandelahaus“ 
für jugendliche Leser 2014 und 
„Troubled Water“, ein historischer 
Roman, 2015.

Zu ihrer Lesung am 22. Okto-
ber wagt sie einen Ausblick: „Der 
Weg ist das Ziel, sagen die Leu-

te gern. Soll heißen: es geht nicht 
um das Erreichen des Zieles, es 
geht um das Unterwegssein. Wer 
wie ich gern und viel wandert, der 
weiß aber, dass sich dieser schöne 
Aphorismus in der Wirklichkeit 
nicht bewahrheitet. Der Weg bleibt 
der Weg. Er ist zu lang, zu steil, die 
Sonne scheint zu arg, oder es regnet. 
Manchmal hat man Angst, verläuft 
sich, die Füße tun weh, das Was-
ser reicht nicht. Das, was nachher 
„Abenteuer“ heißt, war vorher eine 
Krise. Und doch bricht man wieder 
auf zu einer neuen Tour. Von den 
Krisen und vom Glück des Wan-
derns handeln meine Erzählungen 
aus dem Zyklus.“

Der Rückweg mit Günter Wülf-
rath erfolgt „per Pedes“ über die 
Remscheider Straße oder ohne ihn 
mit dem Bus der Linie 670 ab Hal-
testelle Graben.

Für beide Angebote gibt es ver-
schiedene Anmeldemöglichkeiten, 
so dass LiteraTour und Kaff eestun-
de einzeln besucht werden kön-
nen. Anmeldungen per E-Mail un-
ter LIT.ronsdorf@hub-ronsdorf.de 
oder Tel. 02 02 / 46 9 87 62.

Geschichten vom Wandern in aller Welt
LIT.ronsdorf – 14. Ronsdorfer Literaturtage vom 9. bis 30. Oktober

Pflege Wessel und die Widder 
Apotheke in Wuppertal-Nächs-
tebreck bieten ab sofort zwei Arten 
von Corona-Antikörper-Schnell-
tests für jedermann. Bei beiden 
Verfahren steht das Ergebnis in-
nerhalb kurzer Zeit fest.

Drei Tropfen Blut auf einen 
Teststreifen geben und nach 15 
Minuten das Ergebnis ablesen 
– diesen Antikörper-Schnelltest 
bietet Pfl ege Wessel bereits seit 
einigen Wochen für jedermann 
an. „Diese Tests werden sehr gut 
angenommen. Ein Signal für uns, 
dass viele Menschen daran interes-
siert sind, ob sie Antikörper gegen 
das Coronavirus haben“, sagt Mi-
chael Wessel, Inhaber von Pfl ege 
Wessel. Außerdem ein Signal an 
das Pfl egeunternehmen, die Be-
stimmung der Antikörper weiter 
zu verfeinern. Das haben Pfl ege 
Wessel und die Widder Apothe-
ke jetzt getan.

Neues Gerät liefert 
konkreten Antikörper-Wert
Denn während die bisher ange-
botenen Tests mittels Farbskala 
zwar anzeigen, ob Antikörper vor-
handen sind oder nicht, liefert ein 
neues Verfahren auch deren An-
zahl pro Milliliter Blut. „Am Ende 
druckt die Maschine einen Papier-

bon mit dem konkreten BAU-Wert 
aus. Das ist die Abkürzung für die 
Messeinheit: Binding Antibody 
Units“, erklärt Jürgen Sievers, In-
haber der Widder Apotheke an der 
Wittener Straße. Auch dort fragen 
viele Kunden nach schnellen und 
unkomplizierten Antikörpertests. 
„Vor allem Geimpfte wollen ihren 
Schutz-Status wissen.“

Getestet von Profis – medizinische 
Fachleute entnehmen das Blut
Sowohl in der Widder Apotheke 
als auch bei Pfl ege Wessel im Bar-
mer Testzentrum am Oberdörnen 

testet ausschließlich medizinisches 
Personal. Immerhin müssen auch 
für die neue Methode einige Trop-
fen Blut aus der Fingerkuppe der 
Testperson entnommen werden – 
das dürfen nur ausgebildete me-
dizinische Fachleute. 

Bei dem nun verfügbaren Ver-
fahren wird das Blut mit einer Trä-
gerfl üssigkeit vermischt und auf 
einen Testträger geträufelt. Der 
wird nach 15 Minuten Einwirk-
zeit in das sogenannte Immunfl u-
oreszenz-Quantitativ-Analysegerät 
gegeben. Über ein Diagnostik-
verfahren, bei dem ein fl uores-

zierender Farbstoff  die möglichen 
Antikörper sichtbar macht, ermit-
telt das Gerät den BAU-Wert und 
druckt das Ergebnis nach wenigen 
Sekunden aus. 

Das diene allen, sagt Wessel: 
„Geimpften, Genesenen und den-
jenigen, die wissen wollen, ob sie 
vielleicht unbemerkt mit dem Co-
ronavirus infi ziert waren und nun 
auch einen gewissen Schutz auf-
gebaut haben.“ Sowohl Wessel 
als auch Sievers betonen: Es sei 
zwar keine medizinische Diag-
nose, aber eine gute Möglichkeit, 
auf professionelle Art den eigenen 
Antikörper-Status für persönliche 
Zwecke zu prüfen. „Der Wert soll-
te auf jeden Fall mit dem Hausarzt 
besprochen werden“, empfehlen 
Wessel und Sievers.

Regelmäßige Testungen 
an zwei Standorten
Ab sofort stehen Interessierten an 
folgenden Tagen die Antikörper-
Testungen zur Verfügung: freitags 
von 8 bis 19 Uhr bei Pfl ege Wes-
sel, Oberdörnen 90 in Wuppertal-
Barmen, sowie samstags von 8 bis 
14 Uhr in der Widder Apotheke, 
Wittener Straße 13, Wuppertal-
Nächstebreck. Eine vorherige An-
meldung ist nicht notwendig. Kos-
ten pro Test: 44,90 Euro.

Antikörper bestimmen in 15 Minuten

Das Blut wird von medizinischem Fachpersonal entnommen und getestet – 
das Ergebnis erhalten die Kunden kurzfristig. Foto: Pflege Wessel

Pflege Wessel und Widder Apotheke bieten neues Testverfahren an  Anzeige

Nachdem Haus & Grund Deutsch-
land die Höhe der Müll- und Ab-
wassergebühren und der Grund-
steuer in 100 deutschen Städten 
verglichen hat, hat die Stadt Wup-
pertal den Vorwurf, zu hohe Ge-
bühren zu erheben, zurückgewie-
sen. Die Gebührenhöhe werde 
durch das Verwaltungsgericht nicht 
beanstandet und ein Teil der Zah-
len stamme aus dem Jahr 2019 und 
sei somit veraltet. „Dies kann die 
hohen Gebührenunterschiede zu 
anderen Kommunen jedoch nicht 
rechtfertigen“, so Hermann Josef 
Richter, Vorstandsvorsitzender von 
Haus & Grund Wuppertal e.V. 

„Den Kommunen werden durch 
die Verwaltungsgerichte großzügige 
Ermessenspielräume bei der Gebüh-
renkalkulation eingeräumt. Bloß 
weil das Verwaltungsgericht die Hö-
he der Gebühren nicht beanstandet, 
bedeutet dies nicht, dass eine für 
den Bürger günstigere Kalkulation 
ausgeschlossen ist“, so Hermann Jo-
sef Richter weiter. „Die Stadt Wup-
pertal muss sich inhaltlich mit dem 
Umstand auseinandersetzen, dass 
wir in Wuppertal deutschlandweit 
mit die höchsten Gebühren haben 
und darf sich nicht nur darauf zu-
rückziehen, dass die Gerichte die 
Gebührenhöhe billigen“, fordert 

Hermann Josef Richter.  
„In Anbetracht der hohen und 

stetig steigenden Nebenkosten für 
Mieter und Eigentümer muss sich 
auch der Kämmerer bemühen, die 
Kostenlast zu senken, damit das 
Wohnen in Wuppertal bezahl-
bar bleibt“ fordert Hermann Jo-
sef Richter. „Dass die Höhe der 
Müllgebühren aus dem Jahr 2019 
berücksichtigt wurde und der Ge-
bührenvergleich somit nicht aktu-
ell sei, weise ich ebenfalls als in-
haltslose Kritik zurück. Zum einen 
wurden die Gebührenhöhen aller 
Kommunen aus dem Jahr 2019 
berücksichtigt – es werden nicht 

Äpfel mit Birnen verglichen. Zum 
anderen spielen die Müllgebühren 
in Anbetracht der Höhe der mitei-
nander verglichenen Gesamtkosten 
aufgrund der hohen Abwasserge-
bühren und der Grundsteuer eine 
eher untergeordnete Rolle“, ergänzt 
Hermann Josef Richter.

Mehr Infos bei
Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a 
42275 Wuppertal. 
Tel. 02 02 / 25 59 50
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

„Nebenkostenbremse statt Mietendeckel“ fordert Haus & Grund
Hohe Müll- und Abwassergebühren in Wuppertal

Auch im Grünen Zoo Wuppertal gilt ab Montag die 2G-Regel
Ab kommendem Montag, 4. Ok-
tober, gilt für einen Besuch im 
Grünen Zoo Wuppertal die 2G-
Regel. Besucher ab 18 Jahren müs-
sen genesen oder geimpft sein und 
entsprechende Nachweise vorle-
gen, ein Negativ-Test reicht nicht 
mehr. Ausnahmen gelten für Per-
sonen, die sich nicht impfen lassen 
können, sie können einen Negativ-
Test vorlegen.

Bei Schülern ist die Vorlage ei-
nes Schülerausweises ausreichend. 

In den Herbstferien müssen Schü-
ler zwischen 12 und 17 Jahren 
wegen der fehlenden Schultes-
tungen aber ebenfalls einen Ne-
gativ-Schnelltest oder PCR-Tests 
am Zooeingang vorlegen.

Die Anwendung der 2G-Regel 
ermöglicht eine weitere Rückkehr 
zum Normalbetrieb im Zoo. Fast 
alle Tierhäuser können wieder be-
treten werden, die Maskenpfl icht 
entfällt, ebenso die Einbahnstra-
ßenregelungen. Lediglich die bei-

den Katzenhäuser bleiben weiter-
hin für den Publikumsverkehr 
geschlossen, um die Gefahr einer 
Übertragung des Corona-Virus 
auf die Tiere zu verringern. Das 
Aquarium bleibt wegen Umbaus 
noch geschlossen. Schaufütterun-
gen bei Seelöwen und Pinguinen 
können mit der Einführung der 
2G-Regel wieder stattfi nden.

Mit der 2G-Regel ist ein Besuch 
des Grünen Zoos wieder ohne 
vorherige Buchung eines Tickets 

über das Online-Portal Wupper-
tal-live.de möglich. Gäste, die sich 
im Vorfeld ein Ticket online bu-
chen möchten, können dies jedoch 
auch weiterhin über das Online-
Portal Wuppertal-live.de oder in 
einer der Vorverkaufsstellen von 
Wuppertal-live.de tun. Der Grüne 
Zoo empfi ehlt auch weiterhin eine 
Vorabbuchung eines Tickets. Alle 
Informationen und Regeln sind 
auch unter www.zoo-wuppertal.
de abrufbar.
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 29.09. - 02.10.2021

Suppengrün
aus Deutschland

top Qualität
Klasse I

je 400 g Schale
(1 kg 3.23)

1.29

Kulturheidelbeeren
aus Peru

Klasse I
je 125 g Schale

(100 g 1.33)

1.66

Kaltbach 
cremig-würzig

oder Le Gruyère
schweizer Hartkäse

56 % / 49 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

 bis 29 % 
gespart

2.49

 Rack & Rüther 
 hessische 

Bauernmettwurst 
eine frisch geräucherte und 

streichfähige Rohwurst 
aus Schweinefl eisch 

mit Kümmel
je 100 g

1.69

 Landfrischkäse 
„Schnittlauch“

deutscher Frischkäse mit 
eigener Verfeinerung

70 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.49

Herta Bierwurstkugel
Der Klassiker mit leichter 

Knoblauchnote oder 
Herzhaft e 
Leberrolle
mit frischen 

Kräutern
je 100 g

1.19

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 
32 % 

gespart

1.69

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

aus eigener 
Herstellung

je 100 g

-.99

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

Frische 
Rinderroulade oder

Rindergulasch
  zart und mager, nur 

aus der Oberschale 
geschnitten

je 100 g
26 % gespart

1.19

 Frischer 
Spießbraten

 aus dem Schweinenacken, 
lecker gewürzt und mit 

Mett und Zwiebeln 
gefüllt, besonders 

saft ig, je 100 g 

-.79

 Frische argentinische
Steakhüft e vom

Black Angus Rind
am Stück oder als 
Steak geschnitten

je 100 g
26 % gespart

1.99

Kikok Hähnchenfl ügel 
„Chicken Wings“
ein traditionell mit 

Getreide gefüttertes 
Hähnchen

HKL A, je 100 g 

-.49

 Frische Phina „Die Feine“ 
Putenbrust, Putenschnitzel  

oder Putengulasch
  durch die Maisfütterung 

erhält dieses Fleisch 
einen sehr feinen 

Geschmack, je 100 g
25 % gespart

1.49

Dr. Oetker Ristorante 
Pizza, Intermezzo

oder Flammkuchen
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 280 g - 410 g 

Packung
(1 kg ab 4.12)

1.69

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

bis 46 % 
gespart

1.79

Müller 
Joghurt mit 

der Ecke 
diverse Sorten 

je 113 g - 
150 g Becher

(100 g ab -.17)

58 % gespart

-.25

Meggle
Butter

diverse Sorten 
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.52)

bis 48 % 
gespart

1.19

 Bürger 
Gnocchi 

diverse Sorten
je  500 g Beutel

(1 kg 2.78)

26 % gespart

1.39

 Barilla Pasta
 diverse Sorten

je 500 g Packung
(1 kg 1.58)

60 % gespart

-.79

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

33 % gespart

1.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 7.38)

3.69

Kühne 
Gewürzgurken

je 720 ml Glas
(1 kg 3.31 / ATG 360 g)

bis 50 % gespart

1.19

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

27 % gespart

3.99

Garnier Fructis 
oder Wahre Schätze 

Shampoo oder 
Spülung 

diverse Sorten
je 250 ml / 200 ml

Flasche
 (100 ml -.76 / -.95)

1.89

 Schwartau Samt 
Fruchtaufstrich 

je 270 g Glas oder
Konfi türe Extra

 diverse Sorten
je 340 g Glas

(1 kg 5.15 / 4.09)

bis 48 % gespart

1.39

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

Ritter Sport 
  Schokolade 

„Bunte Vielfalt“
diverse Sorten

je 100 g Tafel 
42 % gespart

-.69

Krombacher 
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.39 / 4.50 Pfd.) 

10.99

Volvic naturelle
oder leichtperlig

je Kasten 6 x 1.5 l 
Flaschen

(1 l -.55 / 3.- Pfd.)

4.99

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.03)

37 % gespart

3.77

 Wodka 
Gorbatschow

37.5 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 8.56)

29 % gespart

5.99

 Yellow Tail 
Weine 

aus Australien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.32)

3.99

 Capri-Sun
diverse Sorten

je 10 x 0.2 l Packung 
(1 l 1.40)

2.79

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.36 / 

-.25 Pfd.) 

25 % gespart

-.89

Gerolsteiner 
Sprudel oder 

Medium 
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)

5.99

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.73 / -.25 Pfd.)

27 % gespart

1.09

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat, Remoulademit Kartoff elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €
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